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Grund der Verordnung der Miniſter für Handel

Abend Ausgabe
c

Halle und Umgebung
Halle den 9 März 1917

Schipper heraus
Viele Jahre lang hat uns der Winter nicht ſo heiß ge

liebt wie diesmal ja er ſcheint ſich überhaupt nicht von uns
trennen zu wollen Denn wenn wir ſchon aufatmend glaubten
nun ſeien ſeine Tage endlich und endgültig gezählt dann be
wies er uns ſoeben durch einen neuen Vorſtoß ſeine unge
brochene Lebenskraft Er hat ſie uns ſogar tüchtig bewieſen
da er auf den harten Kälterückfall das heftige Schneetreiben
folgen ließ Kaum war der Schnee wenigſtens von den
dämmen entfernt worden an den Rändern der Bürgerſteige
weiß er ſich häufig noch wallartig zu behaupten da ſchüttet
Frau Holle ſchon wieder dicht und weiß ihre Flocken herab
und ſtellt uns vor dieſelben Verkehrsſchwierigkeiten deren
wir eben erſt notdürftig Herr geworden ſind Stockungen im
Straßenbahnbetrieb haben ſich wieder ereignet Pferde ſind
geſtürzt kurz es iſt alles wie es geweſen iſt

Darum muß auch alles wieder werden wie es war ja es
ruß noch beſſer werden und die Loſung muß heißen Schip
per heraus

Die mögen ſich das zu Herzeninsbeſondere
in allen nicht nur in den Hauptſtraßenieerien den Schnee beſeitigen vom Fahrdamm ſowie vom

Bürgerſteig
Die Hauswirte und verwalter aber mö ARreuen ſobald es glatt iſt damit We e

Schipper heraust
Dieſelbe Löſung verfolgt nachſtehender

Aufruf zur Schneebeſeitigung
Wiederum hindert außergewöhnlich ſtarker Schneefall den

Straßenverkehr Zunächſt müſſen die Fahrdämme vom Schnee
ereinigt werden Jung und alt werden daher aufgefordert
den Straßendamm vom Schnee freizumachen

Insbeſondere ergeht der Ruf an die Schüler der oberen
Klaſſen ſämtlicher Schulen bei der Beſeitigung des Schnees
mitzuhelfen Die Straßenreinigung in der Kloſterſtraße ſtellt
freiwillige Hilfskräfte ein Zunächſt helfe jeder den Schnee
vor dem Elternhauſe ſodann bei den Nachbarn von dem Fahr
damm zu entfernen alsdann gilt es die Bürgerſteige zu
ſäubern

Halle den 9 März 1917
Die Polizeiverwaltung

Seife Seifenpulver uſw
Auf Grund der Ausführungsbeſtimmungen des Reichs

kanslers vom 21 Juli 1916 R G B S 766 zur Verordnung vom
18 April 1916 über den Verkehr mit Seife Seifenpulver und an
deren fetthaltigen Waſchmitteln auf Grund der 8S8 12 und 15 der
Verordnung vom 25 tember 1915/4 November 1915 über die

nasregelung endlich auf
del und Gewerbe

und des Jnnern vom 10 Januar 1917 wird für den Stadtbezirk
Halle folgendes angeordnet

S 1
Feinſeife und Seifenpulver die nach den Weifungen des

Kriegsausſchuſſes für pflangzliche und tieriſche Oele und Fette
in Berlin aus pflangzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten oder
daraus gewonnenen Oel und Fettſäuren hergeſtellt ſind müſſen
auf den Packungen den Aufdruck K A Seife oder K A Seifen
pulver tragen Der Aufdruck iſt vom Herſteller oder wenn bei
Seifenpulver ein anderer die Ware zum Zwecke der Weiterver
äußerung mit Packung verſieht von dieſem vor der Weitergabe

n

S 2

Alle Waſchmittel die aus pflanzlichen oder tieriſchen Oelen
und Fetten oder daraus gewonnenen Oel und Fettſäuren her
geſtellt ſind dürfen an Verbraucher nur nach folgenden Grund
ſätzen abgegeben werden

1 an eine Perſon darf in einem Monat nicht mehr als 50
Gramm Seife Totletteſeife Kernſeife Raſierſeife und 250
Gramm Seifenpulver abgegeben werden Bei Seifen die vom
Herſteller in Umhüllungen in Verkehr gebracht werden mit Aus
nahme der K Seife iſt daß mit der Amhäüllung feſtgeſtellte
Gewicht maßgebend

Wer in einem Monat weniger als die zugelaſſene Höchſt
menge bezogen hat darf die nicht in Anſpruch genommene Menge
in den folgenden Monaten nicht mehr beziehen Dagegen iſt der
Vorausbezug der zugelaſſenen Mengen für 2 Monate geſtattet

2 Seife Seifenpulver und andere fetthaltige Waſchmittenl
dürfen an Verbraucher nur gegen jedesmalige Vorlegung der
ganzen Seifenkarte oder eines vom Magiſtrat ausgeſtellten be
ſonderen Ausweiſes Bezugsſcheines abgegeben werden
Abgeber Kleinhändler hat Seifenmarken entſprechend der ab
gegebenen Menge von Seife Seifenpulver von der Karte abzu
trennen

Bei Abgabe gegen Ausweis iſt die Art der abgegebenen
Menge der Tag der Abgabe das Gewicht auf dem Ausweis mit
Tinte angefeuchtetem Tintenſtift oder Farbſtempel anzumerken

3 Die Abgabe und die Entnahme von Seife uſw gegen
einzelne Marken ohne Vorlegung der ganzen Karte iſt verboten
Von der Karte abgetrennte Marken verlieren mit der Abtren
nung Gültigkeit

4 Alle eingenommenen Seifenmarken auch die aus an
deren Orten hat der Abgeber von Seife ſorgfältig aufzube
wahren und getrennt für Seife und Seifenpulver zu zählen zu
bündeln und in einem verſchloſſenem Umſchlage bis zum 5 jeden
Monates im Stadt Ernährungsamt Zimmer 20 abhzuliefern
Auf dem Umſchlage haben die Verkäufer ihren Ramen ihre Woh
nung und die Anzahl der Marken getrennt für Seife und für
Seifenpulver ſowie den Zeitraum innerhalb deſſen die Marken
geſammelt worden find anzugeben Die Angaben müſſen genau
einf 5 Wer im Kleinhandel Seife abgibt hat ein Lagerbuch
über ſeine am 1 jeden Monates vorhandenen Beſtände an Seife
Seifenpulver und anderen fetthaltigen Waſchmitteln zu führen

Die erſte Aufnahme iſt vom 15 d Mts zu machen
6 Jede im Laufe des Monates erfolgte Anſchaffung von

Seife uſw iſt von dem Seifenhändler in ein Verzeichnis einzu
tragen Die bei der Anſ nung ausgeſtellten und empfangenen
Fakturen Rechaungen uſw ſind in überſichtlicher Weiſe zu ſam
meln und zur Einſichtnahme der Beauftragten des Stadt Er
nährungsamtes und der Preisprüfungsſtelle jederzeit zur Ver
fügung zu halten

die gegen Ausweis ri Touch anzulegen überdes viere dal
Abgabe

und die lauſende

ſchluß zu geben hat Auch der Name und Wohnort des Auswas Sewnosſchein Jnhabers iſt in dem Nachweisbuch anzu

8 Lagerbuch Verzeichnis der Anſchaffungen und Nachweis
buch für die Abgabe gegen Ausweiſe gsſcheine ſind vom
15 März ab nach dem vom l hiermit vorgeſchriebenen
Muſter zu führen das in Karl Heymanns Verlag Vordruck
lager Berlin W 8 Mauerſtraße 43/44 bezogen werden kann

s 3

Es iſt verboten die vom Magiſtrat ausgeſtellten Scheine
zum Bezug von Seife an andere Perſonen zu überlaſſen oder die
quf Ausweiſe bezogenen Waſchmittel weiter zu veräußern

S 4
Es iſt verboten die aus pflanzlichen und tieriſchen Oelen und
n oder den daraus gewonnenen Oel und Fettſäuren herge

ſtellten Waſchmittel zu Putz und Scheuerzwecken zu verwenden

s 5
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden nach

s 12 der Ausführungsbeſtimmungen des Reichskanzlers vom
21 Juli 1916 zur Bundesratsverordnung vom 18 April 1916 mit
Gefängnis bis zu 3 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500
Mark beſtraft

S 6
Die Verordnung tritt am 15 März in Kraft Die Verord

nung vom 27 Juli 1916 tritt mit dieſem Tage außer Wirkſam
keit doch bleibt die Beſtimmung über die Höchſtpreiſe bei Abgabe
von K A Seife im Kleinhandel in Geltung

Halle am 7 März 1917
Der Magiſtrat

Städtiſcher Eierverkauf
Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule Sonnabend

den 10 März 1917
Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittel

ſcheine 48 001 bis 51 00 und zwar von 1 Uhr vormittags
Für jeden Kopf eines Haushaltes wird ein Ei abgegeben zum
Preiſe von 34 Pfennig für das Stück

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfer bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Heringe und Seefiſche
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept /4 Nov

1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen kleinen grünen
Heringe und Seefiſche wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Sonnabend den 10 März 13917
nachmittags 4 Uhr und findet in nachſtehenden Geſchäften ſtatt

Dampffiſchereigeſellſchaft Nordſee Gärtner Nolte Krah
mer Roeder Karl Pfeiffer G Schnabel A Schnabel E Schna
bel Jhde H Bönicke Marta Ziegler Karl Stüwe Wolff Stein
weg Rohrmann Steinweg

Für jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund Seefiſche
abgegeben werden Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 10 996

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats
vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche das entnommene
Gewicht der Fiſche und das Datum unter Rubrik O des Lebens
mittelſcheines mit Tinte oder angefeuchtetem Tintenſtift einzu
tragen und den Abſchnitt 10 des Warenbezugsſcheines II abzu
trennen Diejenigen Perſonen welche bei dem diesmaligen Ver
kauf keine Fiſche bekommen haben werden bei dem nächſten Ver
kauf vorzugsweiſe berückſichtigt Die Verkaufspreiſe für See
fiſche ſind für Kabeljau mit Kopf auf 1,48 Mk für Rotzunge
1,58 Mk für Karbutt J 2 Mk und für Karbutt II 1,20 M
pro Pfund feſtgeſetzt Die Verkaufspreife für kleine grüne Se
ringe ſind in den betreffenden Geſchäften an ſichtbarer Stelle er
kenntlich Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hun
derten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtraße 1
Türaufgang zum Statiſtiſchen Amt 2 Obergeſchoß binnen 8 Ta
gen abzugeben

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs erwähnten
Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die Schließung des
Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren Verkaufs der ſtädti
ſchen Ware verfügt werden

Verabfolgung von Fleiſchwaren
Mit Rückſicht auf die Witterungs verhältniſſe iſt die An

lieferung von Schlachtvieh für die erſten Tage der nächſten
Woche in Frage geſtellt Um für die nächſte Woche Fleiſch
zur Verfügung zu haben iſt es erforderlich in dieſer Woche
mehr Wurſt als allgemein üblich zur Ausgabe zu bringen
Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Regelung
des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird angeord
net daß die Verbraucher verpflichtet ſind bei Entnahme der
Verbrauchsmenge von Fleiſch bei den Fleiſchern etwa
der Wochenmenge in Wurſtwaren anzunehmen

Schutzpockentmpfungen
Bekanntmachung

Betr die von dem Stellvertretenden Generalkommando des
V Armeekorps durch Bekanntmachung vom 6 Februar 1917
angeordneten Schutzpockenimpfungen

Zu den werktäslichen Schutzvockenimpfungen
in der Turnhaüe der Mittelſchule in der T be Torſchule

von nachmittags 4 Uhr ab bis zum Dunkelwerden
Turnhalle der Mittelſchule in der Gr Steinſtraße Luiſen

ſchule von nachmittags 3 Uhr ab bis zum Dunkelwerden
Volksſchule Friedenſtraße 34 Giebichenſteiner Schule Erd

geſchoß Zimmer 1 und von nachmittags 5 bis 7 Ahr
werden am

Montag den 12 März 1917 und
Mittwoch den 14 März 1917

nur Perſonen weiblichen Geſchlechts zugelaſſen
Des weiteren wird darauf hingewieſen daß die öffentlichen

Schutzpockenimpfungen nur für die in hieſigen ſtaatlichen und
privaten Kriegslieferungsbetrieben beſchäftigten Perſonen die in
den letzten vier Kalenderjahren nicht mit Erfolg geimpft wor
den ſind ſtattfirrcden Die Jmpfungen ſind für dieſe Jmpfpflich
tigen koſtenlos

Da bisher eine größere Anzahl von Perſonen der Jwmpfpflicht
noch nicht nachgekommen iſt wird hierdurch wiederholt auf die
Strafvorſchrift Bezug genommen

Wer ſich weigert der angeordneten Schutzpockenimpfung ſich
zu unterziehen wer zu einer ſolchen Weigerung auffordert oder
anreizt wird wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Frei
heitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre be
ſtraft ſind mildernde Umſtände vorhanden kann anf Haft
oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark erkannt

Salke den 8 März 1977 a

1 Beiblatt zu Nr 116 der Saale Zeitung Freitag 9 Mitz 1977

Kupfer und Platinbeſchlagnahme
Am 9 März iſt eine Bekanntmachung in Kraft getretendie eine Beſchlagnahme Meldepflicht Eſteignung und Ab

lieferung der bei öffentlichen und privaten Bauwerken zu
Blitzſchutzanlagen und zur Bedachung verwendeten Kupfer
mengen ſowie der an Blitzſchutzanlagen befindlichen Platin
teile vorſieht

Alle näheren Einzelheiten ergeben aus dem Wortlaut
der Bekanntmachung und den
welche die mit der Durchführung beauftragten Kommunal
behörden erlaſſen Die Veröffentlichung erfolgt in der üb
lichen Weiſe durch Anſchlag und Abdruck in den Tages
zeitungen außerdem iſt der Wortlaut der Bekanntmachung
bei den Landratsämtern Kreisdirektionen und Polizeibe
hörden einzuſehen

Ausnahmen find in der Bekanntmachung beſonders vor
geſehen auch wird auf kunſtgewerblichen und kunſtgeſchicht
lichen Wert welcher von beauftragten Sachverſtändigen feſt
zuſtellen iſt die erforderliche Rückſicht genommen Zu be
merken iſt daß ſich als Erſatz für Kupfer in Blitzſchutzanlagen
Eiſen gut bewährt hat

Am Montag den 12 d Mts keine Sitzung der Stadt
verordneten

Halle den 9 März 1917
Der Stadtverordn

J Föhring
Vollverfammlung der Landwirtſchafts

kammer
Halle 9 März

Jm Sitzungsſaale der Landwirtſchaftskammer traten
die Mitglieder zum drittenmal während des gegenwärtigen
Krieges zu einer Vollverſammlung zuſammen die allerdings
nicht ſo ſtarken Beſuch wie ihre Vorgängerinnen aufzuweiſen
hatte Der Präſident Graf von der Schulenburg
Heßler zu Vitzenburg eröffnete die Sitzung mit einer Be
grüßungsanſprache in der er u a den Oberpräſidenten von
Hegel und den Landeshauptmann Freiherrn von Wil
mowskä willkommen hieß Deutſchlands Kriegs
lage ſei ſeit der letzten Sitzung erheblichbeſſer geworden Der uneingeſchränkte U Boot Krieg
ſtelle dem Kampfe um unſere Exiſtenz die beſte Perſpektive
daß wir England das vergelten was es uns zu tun g
Der Krieg ſei in gewiſſer Beziehung zu einem Wettbewerbe
zwiſchen der deutſchen und der engliſchen Landwirtſchaft ge
worden und der deutſche Landwirt wiſſe daß nur er darin
Sieger bleiben könne Das Saatfeld iſt heute faſt ebenſo
wichtig geworden wie das lachtfeld Große ierig
keiten erſtehen der Land wirtſchaft Aber ſie wird ſie über
winden und die Provinz Sachſen wird nicht an letzter Stelle
ſtehen auf dieſem Gebiete ſiegreich den Kampf für uns zu
entſcheiden Der Präſident widmete ſodann einen ehrenden
Nachruf all den Mitgliedern die der Kammer durch den
Tod verloren gegangen ſind und machte des weiteren ge
ſchäftliche Mitteilungen Oekonomierat Faber erſtattete
den Kaſſenbericht Es wurde Entlaſtung erteilt Der Prä
r teilte mit daß 239 Beamte und Angeſtellte der Kammer
m Felde ſtehen von denen 19 auf dem Felde der u

eblieben ſind Den Zurückgebliebenen dankte er im
ſonderen für die Bereitwilligkeit mit der ſie die umfang
reichen Mehrarbeiten auf ſich genommen haben

Die Verſammlung beſchloß den für das Jahr 1914 auf
geſtellten Voranſchlag auf ein weiteres t e verlängern
ſo daß er bis zum 31 März 1918 in Gültigkeit bleibt Ferner
wird der Vorſtand ermächtigt die Beſoldung der Beamten
mit Rückſicht auf die Teuerungsverhältniſſe neu zu ordnen
und weiter wurden die Umlegebeiträge auch für das Jahr
1917 auf 25 Proz des Grundfſteuerreinertrags
feſtgeſetzt Die Verſammlung bewilligte ſodann die

ufnahme eines weiteren Darlehns von 200 000 Mark für
die Zentralankaufsſtelle für landwirtſchaftliche Maſchinen
und Geräte zur

Beſchaffung von Motorpflügen
Genehmigt wurde ferner der Verkauf des Grundſtücks Seyd
litzſtraße 44 in Halberſtadt

An dieſe geſchäftlichen Verhandlungen ſchloß ſich eine
Ausſprache über

kriegs wirtſchaftliche Maßnahmen für das Wirtſchafts
jahr 1917

Tierzuchtdirektor Mom m ſen berichtete dabei über den
Stand der Pferdezucht Seine Ausführungen gipfelten in
folgender von der Verſammlung angenommener olution
dee die Aushebung von Pferden für Heereszwecke in der

rovinz
Die Landwirtſchaftskammer empfindet es als eine

ſchwere Benachteiligung der Landwirte re daß in
dem di rn Korpsbezirk ſchon öfter r miliSe ausgehoben wurden während in anderen
Gebieten noch keine wiederholten Aushebungen ſtatt
gefunden haben Das letztere trifft aber gerade für ſolche
Provinzen und Landesteile zu in denen infolge einer aus
gedehnteren Zucht mehr Pferde zur Verfügung ſtehen
di Gebieten kann auch die zwei und dreijährige
zucht ſehr wohl zur Aushilfe mit herangezogen werden
während die Provinz hſen abgeſehen von einzelnen
Kreiſen in der Hauptſache auf den Zukauf vollj r
Pferde angewieſen iſt Die Landwirtſchaftskammer bittet
deshalb in Erwägung zu ziehen ob es nicht möglich iſtzum Zwecke einer gleichnägigen Heranziehung aller nden

die Aushebungen nicht in den einzelnen Korps vorzunehmen
ſondern die Pferde mehr durch eine Zentralinſtanz aus der
ganzen Monarchie dort zu nehmen wo ſie am eheſten und
leichteſten entbehrlich erſcheinen Jm Jntereſſe der Hebung
und Erhaltung der Produktionskraft gerade der intenſw
arbeitenden Landwirtſchaft der gevint Sachſen iſt eine
ſolche Maßnahme beſonders erwünſcht Die Landwirtſchafts
kammer hat ferner mit Bedauern davon Kenntnis ge
nommen daß bei den derzeitigen Aushebungen teilweiſe ge
deckte und tragende Stuten und ſogar ſolche welche auf dem
h des Umtauſches gegen ache von der litärver

waltung in jüngſter Zeit zum Zwecke der Aufrechterhaltung
der Zucht erworben waren ausgehoben ſind Ein a
Vorgehen der Aushebungskommiſſion dürfte im ſtrikteſten

enſatze zu den Beſtimmungen des Kriegsminiſteriums im
Erlaſſe vom 12 Mai 1915 und es wird deshalb der
e e bei dem Generalkomm Hanbn h h



ſenden rann Erneut ſet auch darauf hingewieſen daß die
von der m gezahlten Preiſe zwar erhöhtworden ſind aber auch e noch ſo außerordentlich hinter
den Preiſen des freien Handels zurückſtehen daß bei vielen
Aushebungen die Landwirte große Einbußen an Barkapital
erleiden Mit Rückſicht auf die ſchwierigen Anſpannver
hältniſſe der Provinz bittet die Landwirtſchaftskammer
dringend daß an Stelle des ſeither überwieſenen außer
ordentlich geringwertigen Pferdematerials aus dem Oſten
tunlichſt Pferdeſchweren Schlags überwieſen werden Ferner
bittet die Landwirtſchaftskammer daß bei der Demobili

er darauf Bedacht genommen werden möge daß vor
allen Dingen die Stuten des en belgiſchen Schlags in
möglichſt großer Anzahl der Provinz überwieſen werden
damit die unterbrochene Zuchttätigkeit nach Beendigung des
Krieges ſobald als möglich in erweitertem Umfange aufge
nommen werden kann

Jn der Diskuſſion wurde es beklagt des in ringen
mehr en angeboten worden ſind obgleich dort die

i bei I daen die Beſtellung dur en zu ge n pflege
nomierat Weſche ſprach über die

Bewirtſchaftung der Gerſte im kommenden Wirtſchaftsjahre
Der Land wirtſchaftliche Bauernverein für den Saal

reis habe mit Recht gebeten wenigſtens vier Zehntel der
heimiſchen Gerſtenernte den Landwirten zur freien Ver
fügung zu überlaſſen aber ſtatt deſſen höre man daß die
ganze Gerſtenernte werden ſolle Zwar habe
der Präſident des Kriegsernährungsamts das als nicht zu
treffend erklärt aber der Ausfall der Beſtandsaufnahme
werde die Entſcheidung bringen Den Landwirten müſſe
man vier Zehntel der Gerſte für ihre Wirtſchaft laſſen ein
mal würden ſonſt wenn die Verpflegung auf dem Lande
ſchlechter würde jungen Leute zur Stadt abwandern
und zum andern bedürfen die verbrauchten oder jungen
Tiere die den Landwirten jetzt noch zur Verfügung ſtehen
des Gerſtenſchrotfutters wenn ſie n de ſollen Die

rderung des Bauernvereins iſt alſo durchaus von prak
chen Geſichtspunkten diktiert indem ſie die Feldbeſtellungrn will Die Kammer faßte folgenden Beſchluß Die

Vollverſammlung erſucht den Vorſtand dringend höheren
Orts dafür einzutreten 2 mindeſtens vier Zehntel der

miſchen Gerſtenernte der andwirtſchaft wieder zur freien
rfügung überlaſſen bleiben Sie bittet dabei beſonders

darauf hinzuweiſen daß ohne die Belaſſung der Gerſte zum
Zwecke der Ernährung der Arbeiter ſowie ver W und
Rutztiere eine weitere Aufrechterhaltung des Wirtſchafts
detriebes direkt t et erſcheint

Runmehr ſprach Direktor Profeſſor Dr Warmboldt
hohenheim über die

Lage der Landwirtſchaft vor dem Kriege und im dritten
und vierten Kriegsjahre

Unſere geſamte Ernte wird vorausſichtlich für die menſch
liche Nahrung voll in r enommen werden e
Für die Viehhaltung bleibt nur der Abfall aus Kartoffeln
und der techniſchen Nebenbetriebe Es iſt richtig daß zuerſt

den Menſchen geſorgt werden muß dann für die Ge
e und erſt was noch übrig iſt iſt für die Nutzvieh

haltung zu verwenden Die einezucht die gegenüber
den Verhältniſſen im Frieden zurü
mit der Weidenutzung Wirtſchaftsabfällen und geringen
Mengen Hackfrüchten ügen müſſen Anders liegen die

bei den Rindern und fen Das Grundfutter kann
ſo eingerichtet werden daß man nur wenig Kraftfutter ge

braucht Gegendck wo wenig Wieſen und Weiden vor
ſind alſo e Kraftfutter gebraucht wird muß der

Anbau der Futterpflanzen vermehrt werden Die Schaf
jaltung iſt beſonders zu pflegen weil bei ihr Kraftfutter
eine geringere Rolle ſpielt Dem Fettmangel kann nur be
gegnet werden durch Ausdehnung des Oelfruchtanbaues
Die Erzeugung tieriſchen Fettes ſetzt eine dreimal größere
Anbaufläche für die Erzeugung von Nahrung für die Tierevoraus als die Erzeugung pflanglichen Oeles Der Vor
tragende erörterte ſopann die Grundlagen für den neuen

Wirtſchaftsplan und behandelte auch das Thema der Höchſt

pretſe ſowie der a überhauptGutsbeſitzer Bethge Schackensleben fragt ob nicht
die Kammer bei der Wichtigkeit des Pflanzenanbaues die
Prüfung der Saatzuchten aufrechterhalten wolle Er fragt
weiter ob nicht die Kinderarbeitfürden Sommer
organiſiert werden könne

Jm Anſchluß an den Vortrag des Herrn Prof Warm
boldt führt Oberpräſident Dr v Hegel aus daß unſerer
Landwirtſchaft ebenſo wie z Truppen der Dank für
den Sieg gebühre Breche unſere Landwirtſchaft zuſammen
ſei auch das Vaterland verloren Die Landwirtſchaft dieſen
ſtarken Pfeiler unſeres Vaterlandes müſſen wir ſtützen und
intakt erhalten Das Generalkommando und die Verwal
tungsbehörden werden alles tun um noch im höheren Grade
als bisher den Bedürfniſſen der Landwirtſchaft nachzu
kommen Die gewünſchte

Organiſation der Kinderarbeit

hat bereits das Kriegsamt beſchäftigt ſie wird ins Leben
treten Der Schulunterricht wird ſo weit eingeſchränkt wie
es die Landwirtſchaft nötig hat und die Kinder werden den
Landwirten für Feld und ähnliche Arbeiten zur Verfügung
geſtellt werden Ohne Einſchränkungen geht es nicht in der
heutigen Zeit weder für die Stadt noch für das Land Ob
da ſchon alles geſchehen iſt was hätte geſchehen können iſt
eine andere Frage Jedes Pfund Butter Fett jedes Gramm
Milch das entbehrt werden kann muß dem Vaterlande zu
geführt werden Wir müſſen noch mehr von unſerer Be
quemlichkeit und von der Sorge für das eigene Jch aufgeben
Einſchränkung und ne ſowohl für den Landmann
wie für den Städter ſind Bürgen des Sieges An die Hinden
burg Spende muß immer wieder gedacht werden Manche
Kreiſe haben ſchöne Ergebniſſe z verzeichnen aber vielfach
läßt der Erfolg zu wünſchen übrig Die Stadtkinder aufs
Land Dieſer Ruf erſchallt jetzt im Jntereſſe der Vewahrung
der Jugend Jhn mögen die Landwirte gern vernehmen
und ſich recht zahlreich für die Aufnahme der Stadtkinder
bereithalten Andere Provinzen haben auf dem Gebiete
ſchon 1976 Großes geleiſtet Die Provinz Weſtfalen mit
ihrem Ueberreichtum an Jnduſtrie hat ſich t an die Pro
vinz Sachſen gewendet vm einen Teil der Kinder der Jn
duſtrie Arbeiter ihr zuzuführen Vielleicht kann die Pro
vinz Sachſen wohl ſie ſelbſt reich an Induſtrie iſt dieſen
Kindern zum Teil Aufnahme gewähren Es können noch
mehr Cyfer für das PVaterlan racht werden und ſie
müſſen gebr werden um ſo ſchöner werden wir ſiegen

Geheimer Oekonomierat Säuberlich Gröbzig ver
breitet ſich über die Preisfeſtſezung für Gerſte Die
Brauereien kämen in die Lage eng ſehr billige
Qualjtätsgerſte zu kaufen und daran zu verdtenen Der
niedrige Preis für Spalitätsgerſte ſchaffe nur den Brauern

ehen muß wird ſich

nicht den Landwirken Nuhen Der Herſtellungspreis für
Kartoffeln ſei im allgemeinen viel höher als man annehme
Mit dem vorgeſchlagenen Preiſe von ß Mk vom 15 Dezemberab könne man ſich einverſtanden erklären die iöglichteit

der Preiserhöhung müſſe aber bleiben wenn der Ertrag
noch zurückgehen ſollte Redner warnt vor einer weiteren
Herabſetzung der Schweine und Rindviehpreiſe

Rachdem noch über die re z und Ablieferung
der Eier debattiert worden iſt ſpricht Abteilungsvorſteher
Zecher über

vieh wirtſchaftliche Maßnahmen
1 Die 22 ordentliche Vollverſammlung der Landwirt

chaftskammer für die Provinz Sachſen kann in der beab
chtigten Herabſetzung der Rinderpreiſe die 33 den Monat
uni mit Sicherheit zu erwarten ſteht keine Maßnahme zur
ebung des Produktion erblicken Sie befürchtet vielmehr

daß mit dem Eintreten t Preisminderung nicht nur
ein ſtarker Abgang in der Fleiſchproduktion ſondern auch
gleichzeitig eine Verminderung der Milcherzeugung einſetzt
weil dadurch die Verluſte welche die Abmelkwirtſchaften
heute ſchon infolge der hohen Magerviehpreiſe erleiden noch
um ein Weſentliches geſteigert werden Sollte aber trotz
dieſer Bedenken die Herabſetzung der Rinderpreiſe Platz
greifen ſo glaubt die Vollverſammlung fordern zu müſſen
daß erſtens unbedingte Sicherheit geboten wird daß im
laufenden Wirtſchaftsjahre keinerlei weitere Herabſetzungen
der Preiſe erfolgen und daß zweitens die Bewertung der
Schlachtrinder auf eine neue Grundlage geſtellt wird Die
heute noch geübte Beurteilung der Schlachtrinder nach den
Grundſätzen der Friedenszeit muß dann durch eine den
Kriegsverhältniſſen entſprechende Wertabſtufung der Rinder
ſeitens der zuſtändigen Stelle gleichzeitig mit der Preis
herabſetzung feſtgeſetzt werden

2 Die ſeitens des Zentralviehhandelsverbandes vom
1 Februar ab ausgeſchriebene große Auflage von Schweinen
bedeutet eine durch Zwangsumlage durchzuführende Maſſen
abſchlachtung unſerer Schweinebeſtände Die drückende
privat wirtſchaftliche Seite dieſer Maßnahme iſt dadurch ge
mildert daß für Schweine im Gewichte von 100 200 Pfund
eine erhöhte Preisſtufe zugebilligt worden iſt Auf die volks
wirtſchaftlich bedenklichen Folgen dieſer Ware muß
aber allen Ernſtes aufmerkſam gemacht werden Durch die
faſt vollſtändige Beſeitigung der in der erſten Maſtperiode
befindlichen Schweine tritt ein äußerſt gefährlicher Mangel
an Schlachtſchweinen in den Monaten Mai bis September
ein Die für dieſe Zeit erforderliche Fleiſchmenge ſoweit
ſie unter normaler Weiterentwickelung der Schweinehaltung
durch reifere Schlachtſchweine hätte aufgebracht werden
können wird daher von dem Rindviehbeſtande zu decken
ſein Dieſe Rückwirkung gibt zu den ſchwerſten Bedenken
Anlaß weil derartig große Lücken im Rindviehbeſtande ſich
erſt nach Ablauf von etwa fünf normalen Wirtſchaftsjahren
wieder ausgleichen laſſen

Angeſichts der Schwierigkeiten in der
Benutzung land wirtſchaftlicher Maſchinen

die in der kommenden Arbeitsperiode beſonders erheblich
ſein werden beſchloß die Kammer eine Eingabe an das
Kriegswirtſchaftsamt in Magdeburg Man verlangt daß
die betreffenden Fabrikanten zur u von Reparg
turen angehalten und ihnen die nötigen Arbeitskräfte und
Rohmaterialien z Leder zur Verfügung u
werden ferner ür Bindegarn geſorgt wird für Kohlen
Hel und Benzol daß raunt e Führer für n
Dampf und antergt üge die en uſw rechtzeitig
beurlaubt werden Weiter wird gefordert daß zweckmäßig
eine gemeinſame Beſprechung der Maſchinenfabrikanten und
Jnhaber von Reparaturwerkſtätten herbeigeführt werde um
die Regelung der Reparaturen rationell zu geſtalten

Ueber die Ausſchaltung des Handels bei dem Abſatze
der diesjährigen Gemüſeernte

ſprach Gartendirektor Müller vom Provinzial Obſtgarten
in Diemitz Es wurde folgende Entſchließung angenommen
die ſich gegen die geplanten Maßnahmen der Reichsſtelle für
Obſt und Gemüſe richtet Die Vollverſammlung hat mitVeſremven von dem Vorhaben der Reichsſtelle für Gemüſe

und Obſt Kenntnis genommmen den Handel bei dem Ab
ſatze und der Verteilung der diesjährigen Gemüſeernte aus
zuſchließen und die rer Gemüſeerträgniſſe durch die
Organe der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt Kommiſſionäre
und Großmärkte zur Verteilung bringen zu laſſen Jm Hin
blick auf die allgemeine Lebensmittelknappheit und unter
Beachtung der leichten Verderblichkeit der meiſten Gemüſe
arten hegt ſie gegen dieſes Vorhaben die ſchwerſten Bedenken
zumal die vorliegenden Erfahrungen gezeigt haben daß
ſolche Maßnahmen geeignet ſind der Lebensmittelverſorgung
großen Schaden zuzufügen Zur Sicherung unſerer Volks
ernährung erhebt ſie Einſpruch gegen dieſes Vorhaben weil
es die Gefahr in ſich birgt daß große Mengen wertvoller
Nuhrungsmittel dem Verderben preisgegeben werden und
der Verwertung infolge ihrer leichten Verderblichkeit ver
loren gehen Sie iſt der Ueberzeugung daß der Handel
hierfür nicht ausgeſchaltet werden darf da er beſſer wie
jede andere Organiſation in unſerer Provinz auf Grund
ſeiner langjährigen Erfahrungen und Sachkenntnis in der
Lage iſt die reſtloſe Verwertung und die gleichmäßige Ver
teilung der Gemüſeerträge zu ſichern

Jn dem darauf folgenden kurzen Schlußworte hob der
Kammerpräſident nochmals die Bereitwilligkeit der Land
wirtſchaft hervor alles zum Schutze der Bevölkerung gegen
Unterernährung zu tun und erklärte dann die Vollpver
ſammlung für geſchloſſen

Von dem Hilfsverein für Blinde in der Provinz
Sachſen und im Herzogtum Anhalt

wird uns ein Geſchäftsbericht er das Rechnungsjahr 1915
überſandt Aus dem Texte geht hervor daß dieſer Verein
ſich in der wärmſten Weiſe der Bedauernswerteſten unter den
Kriegsbeſchädigten der Kriegsblinden ſoweit ſie in
unſerer Provinz Sachſen und dem Herzogtum Anhalt be
heimatet ſind angenommen hat Der Bericht ſchildert in
eingehender Weiſe welche Arbeit bisher durch die Provin
zial Blindenanſtalt in Halle und dem Hilfsverein für Blinde
an dieſen Unglücklichen geleiſtet worden iſt Um weiter
unſeren Kriegsblinden helfen zu können bittet er die Hände
und Herzen für dieſen edlen Zweck aufzutun

Und dabei hat der Verein ſeine bisherigen Verpflich
tungen gegenüber den übrigen Blinden in unſerer Heimat
provinz und im r Anhalt nicht verſäumt und will
trozdem noch neue Aufgaben zu löſen ſten

Sieht man die Arbeit in dem verfloſſenen Rechnungs
t an ſo kann man dem Verein nur dankbar ſein 99 Ge
ellen und Pfleglinge konnten im e 1915 lohnende

et und Unterhalt in den beiden Geſellenheimen
in Halle und Barby finden 18268,18 Mk Löhne wurden

können und dazu kreten noch der Verkauf der beiden An
ſtalten an Material für Entlaſſene im Betrage von 50 963,560
Mark im Auftrage des Vereins und ferner nochmals 3240,10
Mark anſtaltsſeitige Unterſtützungen Wie eifrig in den
Werkſtätten des Vereins geſchafft wird zeigt daß der Ver
kauf der Waren in Barby 29 939,43 Mk und im Geſellen
heim in Halle 56 513,88 Mk alſo insgeſamt 86 453,31 Mkbetrug 53 210,45 Mk im Jahre 1914 das Material und
Warenlager noch einen Wert von 31 424,21 Mk aufwies
Die drei Heime konnten trotz der Teuerung unterhalten
werden Es konnten die an Entlaſſene bisher gewährten
insloſen Darlehen auf 5000 Mk erhöht und ſo dieſe blinden
ewerbetreibenden in ihrem Vorwärtsſtreben tatkräftig

unterſtützt werden Die Unterhaltungskoſten für ſolche Ent
laſſene die die in der Kindheit und Jugend liebgewonnenes
Stätten die Anſtalten und Heime beſuchten um einige Zeit
ſich Ruhe zu gönnen und alte lebe Erinnerungen wieder
aufzufriſchen konnten gedeckt einigen Werkzeug en
Koſten für Klinik und andere nan bezahlt
werden Kurz es konnte gerade in dieſer Zeit beſonders
nötig mit den guten Einnahmen viel en geſpendet viel
Freude geſchaffen es konnten viele Tränen getrocknet
werden

Wahrlich eine ſchöne Arbeit die in dieſer ernſten
ſchweren Zeit von dem Verein geleiſtet worden iſt

Von den Zukunftsarbeiten möchten wir beſonders 7
vorheben die Schaffung eines Feierabendhauſes
s alte Blinde das gleichzeitig als Altersheim
ür ſolche Kriegsblinde die einmal alt und ein

am daſtehen und nicht mehr arbeiten können dienen ſoll
Jn der nächſten Zeit werden nun die Mitglieds

Beitrags Sammelliſten des Hilfsvereins für
Blinde herumgehen Wir möchten aus wärmſtem Herzen
empfehlen recht reichli Beiträge für dieſes von dem Verein
unterhaltene und beabſichtigte edle Werk der Nächſtenliebe
u zeichnen und zu geben und ſo nicht nur die Arbeit an denSrönen in inſerer Provinz und im Herzogtum Anhalt

ſondern vor allen Dingen auch an den unſerer Heimatprovinz
und dem Herzogtum angehörigen Kriegsblinden fördern zu
helfen

Menſchliche Raſſen und Miſchraſſen
Vortrag im Bund zur Erhaltung der Volkskraft

Jn der Vortragsfolge des Bundes zur Erhaltung und Meh
rung der Volkskraft ſprach am Mittwoch abend Herr Profeſſor
Dr Häcker über menſchliche Raſſen und Miſchraſſen Obwohl
bei der Vortragsanzeige von ſeiten des Bundes darauf hinge
wieſen war daß die Aula der Aniverſität nicht geheizt werden
könnte hatte ſich eine recht zahlreiche Zuhörerſchaft eingefunden
die den Rat ſich warm anzuziehen zum größten Teil befolgt
hatte Aber auf die Dauer machte ſich die Einwirkung der Kälte
doch recht unangenehm bemerkbar und man täte vielleicht doch
wohl richtiger wenn man unter ſolchen Verhältniſſen die Vor
träge aufſchöbe

Herr Profeſſor Häcker wies eingangs ſeines Vortrags darauf
hin daß dieſer Krieg wie ſo manche andere elementare Dinge
auch die Raſſenfrage ſtark berührt habe und daß ihre Klarlegung
deswegen von gnaz beſonderem Jntereſſe ſei Er gab eine De
finitition des Begriffs Raſſe der aus dem Pflanzen und Tier
leben entnommen n und eine Gruppe von Jndividuen bezeichnet
die ſich durch eine Reihe von Merkmalen von ähnlichen Gruppen
unterſcheide Jnnerhalb dieſer verſchiedenen Gruppen findet nun
häufig eine Kreuzung eine Miſchung ſtatt die ſogenannte Po
pulation die aug in komplizierteſter Art in der nthropologie
ſeſaiſtelten iſt Jnfolgedeſſen iſt die genaue Feſtlegung der ein
zelnen Raſſen mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden Für
die Beſtimmung der Raſſen ſtützt man ſich in erſter Linie auf die
unterſcheidenden körperlichen Merkmale wie Statur Schädel un
Geſichtsbildung ſtarkes Hervortreten der Backenknochen Augen
und Haarfarbe Naſen und Lippenſtellung und beſondere Merk
male wie z V die Mongolenfalte Die beſte Einteilung der
Raſſen hat Blumenbach im Jahre 1775 vorgenommen der fün
Menſchenraſſen aufſtellte Die Blumenbachſche Einteilung iſt
lange Zeit beibehalten worden und findet ſich auch jetzt noch in
vielen Lehrbüchern doch hat man ſich in der Neuzeit durchweg
zu einer dreiteiligen Feſtlegung der Menſchenraſſen bekannt die
auf die Hautfarbe der Menſchen Bezug nimmt und danach eine
ſchwarze gelbe und weiße Raſſe annimmt Die ſchwarze äthio
piſche oder negroide Raſſe umfaßt die Negervölker Afrikas und
Auſtraliens Zu ihnen gehören auch die afrikaniſchen Zwerg
völker und die ozeaniſchen Neger Melaneſier die aber ſchon
keinen reinen Negertyp mehr vorſtellen ſondern ſtarke Merkmale
einer Vermiſchung mit anderen Raſſen aufweiſen Unter die
zweite Menſchenraſſe die gelbe oder mongoliſche fallen die
typiſchen Mongolen Chineſen Japaner Koreaner und die finni
ſchen Völker ferner die Eskimos Malaien Polyneſier und die
indianiſchen Stämme Die weiße die kaukaſiſche oder mittel
ländiſche Raſſe umſchließt die Jndogermanen die Semiten und
die Hamiten, Jn zahlreichen Lichtbildern führte der Vortragende
die typiſchen Vertreter der einzelnen Raſſen vor und erläuterte
ihre hauptſächlichſten Merkmale Er zeigte dabei wie die Popu
lation innerhalb der einzelnen Raſſen gewirkt und manche
Raſſenmerkmale ausgelöſcht hat Den Einfluß den die Raſſen
miſchung auf die körperliche und geiſtige Tüchtigkeit der einzelnen
Völker ausgeübt hat wird er Vortragende in einem zweitey
Vortrage darlegen Der Vortrag fand lebhafren Beifall Kr

Gemäldeausſtellung des Kunſtvereins
Jm Halliſchen Kunſtverein Salzgrafenſtraße 2 habe

drei auswärtige Künſtler ausgeſtellt Kurt Tuch Magde
burg Lehrer an der Kunſtſchule daſelbſt Louis Lejeune
ein Berliner Kunſtmaler der z Z im Felde ſteht und Georg
Kötſchau Jena der mancher Halliſchen Familie kein
Fremder mehr iſt

Die drei Künſtler ſtellen ganz verſchiedene Kunſtrichtun
gen dar denen durch die Aufſtellung eines bewußt nach zeich
neriſcher Malmanier gearbeiteten Kircheninneren von
Höpfner Halle der Lettner in dem zu Halberſtadt
eine weitere Kunſtrichtung auf der beachtenswerten Aus
ſtellung zugeſellt iſt

Bei Lejeune Berlin gehört die Art ſeiner Wieder
gabe bei verſchiedenen Bildern in die 80er Jahre des 19 Jahr
hunderts zurück Wenn auch manchmal impreſſioniſtiſche Töne
änklingen wie bei ſeinem Parkbild ſo iſt doch charakteriſtiſch
für ihn daß er objektiv das Geſehene wiederzugeben verſucht
und manchmal Anklänge an Achenbach aufweiſt

Von Kötſchau Jena finden wir gute empfundene
Landſchaften die aber mehr farbige Zeichnungen ſind und ſich
wohl gut zu Steinzeichnungen eignen würden Kötſchau ver
dankt den deutſchen Landſchaftsſchulen die n den 90er Jah
ren mit Erfolg an verſchiedenen Orten wirkten offenbar auch
Weimar ſein gediegenes Können Ja ſeinen e xKöpfen ſteckt gute Beobachtung und Charakteriſtik wofür ein
Kopf eines jungen Mannes wohl ein Hallenſer beſonders gu
tes Zeugnis ablegt

Jn Kurt Tüch tritt uns der Kunſtauffaſſung nach der
Modernſte entgegen Seine Arbeiten welche den Hauptraum

gezahlt Der Verein hat 3305,27 Mk Unterſtützungen zahlen im Kunſtverein einnehmen zeugen von einer ſtarken Entwick
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vte vom Jmpreſſtontsmus und ſch
nend eigene neue Ausdrucksmittel ſucht Er will das Ge
ſehene ſeeliſch verarbeiten um es dann in einer künſtleriſchen

die bewußt etwas anderes wie bloße Natureindrücke
ſein ſoll wiederzugeben Bei einigen ſeiner Vilder ordnet
er das Ganze einer großen Linie unter bei Den Blumen
am Fenſter der ſenkrechten bei den 6 adiolen dem Halb
kreis Dem flüchtigen Beobachter können da Unausgeglichen
heiten auffallen die wenn man ſich in die Abſichten des
Künſtlers hineinverſetzt nicht beſtehen Nicht da erreicht der
Künſtler ſeine Abſicht ganz den Beſchauer Schönheitsworte
fühlen zu laſſen wo er Motive von anderen jüngeren Rich
tungen entlehnt wie bei den Südſeepötzen Es gelingt ihm
überraſchend gut wo er eigene Motive als Grundlage
nimmt am beſten in dem Traum der tiefe Wirkung aus
löſt in dem ſtrahlenden Pfingſttag und dem feierlich erha
benen Herbſtmorgen Hier hat der Künſtler ſich ſelbſt ge
funden ſowohl beſondere Tiefe der Empfindung in der Dar
ſtellung wie leuchtende Schönheit der Farben ſind dieſen Bil
dern eigen Erfreulich iſt es daß bereits eines ſeiner Bil
der als verkauft bezeichnet wird Hoffentlich überzeugen
ſich noch recht viele Beſucher von dem ſtarken künſtleriſchen
Wollen das aus den hier angeführten Bildern ſpricht

Zum Feldpoſtdiebſtahl bei Diemitz
Das am 22 Februar von Herrn Lehrer Hemprich mit auf

gefundene größere Paket direkt an der Bahnböſchung welches
auf dem Sammelpaketamt Straßburg i E unter Nr 803 Kaiſers
lautern J aufgegeben war Abſ Frau Fritzinger Kaiſerslautern
Birnſtr 7 Adreſſe An den Gefreiten Wilh Fritzinger wird jetzt
von Frau Fritzinger als das ihr gehörige beſtätigt Sie ſchreibt
in einem Briefe

Kaiſerslautern den 3 Märs 1917
Sehr geehrter Herr Hemprich

Jhren werten 26 2 17 haben wir erhalten und
danken Jhnen beſtens für Jbre Aufklärung Das Paket das
Sie in Jhrem ſtimmt voll und ganz und iſtam 27 1 17 nach Rußland und zwar nicht an meinen Sohn
ſondern an meinen Mann abgegangen Gleichzeitig möchte ich
mir erlauben Jhnen den Jnhalt des Pakets mitzuteilen Jn
dem Pakete befanden ſich 2 Paar faſt neue Unterhoſen 2 Paar
faſt neue Hemden 3 Paar Socken 1 Paar wollene geſtrickte Hand
ſchuhe und 1 Kopfſchützer Es kommen noch kleinere Sachen in Be
tracht die aber weniger von Bedeutung ſind Es iſt halt ſehr
bedauerlich daß man noch ſolche Elemente hat die einem armen

entfer J ſo er a dem Reformakionsjudelfjahr Rechnung Alle r

W

Krieger der ſchon 226 Jahre für ſein Vaterland im Felde ſteht
ſeine Sachen wegrauben kann Sollte Jhnen die Möglichkeit
gegeben werden etwas näheres von der Sache zu erfahren ſo
bitte ich Sie gütigſt mir dasſelbe mitteilen zu wollen Jch
danke Jhnen mit einem vaterländiſchen Gruß

Frau Fritzinger
Kaiſerslautern Birnſtr

Auf einem noch gefundenen entleerten Feldpoſtpakete war
folgendes noch leſerlich

Stempel Liegnitz d 25 5 16
W Hedwig dann radiert Goldberg von der Straße nur die

44

Adreſſe Gefreiten Franz Th radiert
Eiſernes Kreuz

Dem Leutnant d R und Bat Adjutant im Musketen Ba
taillon Paul Schliack Sohn des Fleiſcherobermeiſters Paul
Schliack wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne
Kreus erſter Klaſſe verliehen

Ein Schneefall wie er hier ſeit langen Jahren nicht zu ver
zeichnen war hat uns die vergangene Nacht gebracht Jn den
letzten 24 Stunden wurde nicht weniger als 10,8 Millimeter Nie
derſchlag gemeſſen Es iſt dies für unſere Gegend eine ganz er
ſtaunliche Menge Selbſtverſtändlich verurſachte der außerordent
liche Schneefall arge Verkehrsſtörungen und Züge konnten nur
mit erheblichen Verſpätungen verkehren

Oeffentliche Verſammlung Auf die heute in St Nikolaus
r Verſammlung machen wir unter Hinweis auf den
nseigenteil nochmals aufmerkſam

Der Zoologiſche Garten teilt uns mit Auf vielſeitigen
Wunſch findet am Dienstag den 13 März abends 8 Uhr
im Saale des Zoologiſchen Garten ein großes Konzert
von der geſamten aus dem Felde beurlaubten Kapelle des
Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blu
menthal Magdeb Nr 36 unter Leitung des Königlichen Mu
ſikdirektors Ernſt Schneider ſtatt Als Soliſtin konnte die
Orernſängerin Julie Stephany aus Frankfurt a M ge
wonnen werden Näheres über das Programm wird noch be
kanntgegeben Der billige Eiprittspreis beträgt nur 40 Pfg
für die Perſon und iſt für Jnhaber von Dauerkarten frei

Siehe Jnſerat
Zum Fünfuhrtee den die Solomitglieder des Stadt

theaters in den Geſellſchaftsräumen des Hotels Stadt Ham
burg am Sonnabend den 10 d veranſtalten iſt die Nach
frage nach Karten ſchon eine äußerſt rege Wir möchten heute
nochmals auf den intereſſanten Vortragsteil hinweiſen der ſo
wohl in muſikaliſch wie geſanglicher Beziehung künſtleriſch wert
völles zu bieten verſpricht Als beſondere Ueberraſchung dürfte
die Verſteigerung noch einiger künſtleriſcher Puppen gelten die
von den Mitgliedern des Stadttheaters gearbeitet wurden Die
Geſellſchaftsräume des Hotel Stadt Hamburg ſind wie bereits
mitgeteilt am kommenden Sonnabend ab 4 Uhr geöffnet und
auf die Vorverkaufsſtellen der Eintrittskarten an der Kaſſe des
Stadttheaters und der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan
Gr Ulrichſtr 38 ſei aufmerkſum zu machen Außerdem ſind am
h d Mt vor Veranſtaltung noch Karten am Sagleingang zu
aben

Jugendgruppe für ſoziale Hilfsarbeit Zeitſteuer Sonn
abend den 10 März nachm 5 Uhr findet im Kindergarten
haus e 45 ein Vortrag über Die Bedeutung der ſozialen
Berufsarbeit ſtatt

Domkirche Nachdem der Schaden an der Heizung jetzt end
lich behoben iſt wird die Domkirche am nächſten Sonntag den
11 d M wieder zu den Gottesdienſten der Domgemeinde ver
wandt werden So kann der Kriegsbettag den der evangeliſche
Oberkirchenrat angeordnet hat in der nunmehr wohldur
wärmten Kirche ſelbſt gehalten werden Ebenſo findet dort n
mittags um 6 Uhr unter Mitwirkung des Domtkirchenchors ein
liturgiſcher Gottesdienſt ſtatt welcher die Paſſion unſeres Hei
landes in Wort und Lied ausklingen läßt Namentlich wird die
ergreifende Kantate von Albert Becker über das Motiv Kommet
her zu mir alle die ihr mühſelig und beladen ſeid zu Gehör ge
bracht werden Dagegen werden die Kriegsbetſtunden am Frei
tag abends 8 Uhr auch fernerhin im Domgemeindeſaale Kl
Klausſtraße 12 ſtattfinden

Der Kreisverband Halliſcher Kindergottesdienſte hält am
Montag den 12 März abends 8 Uhr im Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 wieder eine allgemeine Helferkonferenz

Die bibliſche hat P Knoblauch übernommen
den Hauptvortrag P Jahr Wie tragen wir in unſerem Kinder

Mitteldeutsche Privat Bank

J D

ferinnen jetzige und ſolche die zwar augenblicklnicht in der d n e tätig ihr aber zugetan ung
werden herzlich eingeladen r Eintritt iſt frei

Der Schwerhörigen Gottesdienſt des SchwerhörigenHilfs
vereins Hephata findet in dieſem Monate am Sonntag den
11 März nachmittags 5 Uhr im Stadtmiſſionshaus Weidenplan
4 ſtatt P Knoblauch hält die Predigt

Theater Konzerte und Vorträge
Das Stadt Theater ſchreibt uns Das Jntereſſe für die am

Sonnabend ſtattfindende Aufführung von Dreimäderlhaus iſt
ein ſo großes daß nur geraten werden kann den Bedarf an
Karten in den Vormittags Kaſſenſtunden zu decken da der
Abendandrang erfahrungsgemäß ein ſehr ſtarker iſt Auch für
Sonntag an welchem nachmittags Der fliegende Holländer die
Oper von Richard Wagner als Fremdenvorſtellung in Szene
geht und abends die Operette Brüderlein fein von Leo Fall
nebſt dem Ballett Die Puppenfee zur Darſtellung kommt iſt die
Nachfrage eine außerordentlich rege Als zweite Vorſtellung im
Hebbel Reigen gelangt am Montag den 12 d das Schau
ſpiel Marig Magdalena zur Aufführung Die Oper beſchäftigt
ſich derzeit mit den Vorbereitungen zu Ariadne auf Raxos von
Nichard Strauß in der neuen Bearbeitung

Das äußerſt empfehlenswerte zweite Sinfoniekonzert unſerer
36er Regimentskapelle findet morgen Sonnabend ſtatt
Sein Ertrag kommt ebenfalls den Hinterbliebenen gefallener
Regimentsangehöriger zugute Es ſei noch einmal auf das
wertvolle und künſtleriſch außerordentlich intereſſante Programm
dieſes Abends hingewieſen das den Beſuchern nach langer r
die Bekanntſchaft des Berliner Muſikprofeſſors Taver Schar
wenka erneuert der als Dirigent Komponiſt und i am
Konzert erheblich beteiligt iſt Einen beſonderen Reiz erhält das
Programm noch durch die Aufführung der ſelten gehörten Sere
nade für 13 Blasinſtrumente von Richard Strauß

Robert Kothe Abend Robert Kothes Kunſt hat auch in der
Kriegszeit Erfriſchung und Freude bereitet und ihren Wert an
beſten gezeigt Seine Kunſt die Liebenswürdigkeit ſeines We
ſens und die Friſche des Vortrages verbreiten eben überall Be
hagen und Heiterkeit eine Heiterkeit die nichts zu tun hat mit
platter Vergnügtheit ſondern dem Herzen entſtrömt das e
ſehnt auf eine le hinausgehoben zu werden über den furcht

baren Ernſt des Tages 6Waldemar Pſylander der auch hier beliebte und bekannte
Filmſchauſpieler iſt im Alter von 36 Jahren plötzlich verſtorben
Wie hoch die Leiſtungen des großen Künſtlers bewertet worden
ſind beweiſt ſein Gehalt von 130 000 Kronen die er während
ſeiner Tätigkeit in Kopenhagen im letzten Jahre bezogen hat
Es ſind von ihm noch eine große Anzahl Filmwerke in Vorberei
tung die in der nächſten Zeit in unſeren V Lichtſpielen
zur Vorführung gelangen werden

Vereine und Verſammlungen
Zweiter Kommunaler Bezirksverein Jnfolge des durch das

ſehr ungünſtige Wetter veranlaßten ſchwachen Beſuchs der
geſtrigen MitgliederPerſammlung wurde der Vortrag Die
deutſche Frau im Kriege von der TagesOrdnung abgeſetzt um
in einer ſpäteren Verſammlung gehalten zu werden

Jm chriſtlichen Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 findet am
Sonntag abends 8 Uhr ein Vortrag von Herrn Stadtverordneten
Kühme über Stiftungen und Vermächtniſſe in der Stadt Halle
ſtatt Jeder junge Mann hat freien Zutritt

ſonach eine fährliche Einnahme von rund 43 000 Marküber einem ld von 25 000 Mark ſonach i vo Mert
mehr zufließen Trotz der Bedenken ſo ſagt die Regierung
in der Begründung 7 Vorlage die auch bei der Staats

r Ver nung ſtaatlichen Grundbeſitzes indieſem uſange beſtehen kann immerhin die Erwägung

was für die Staatskaſſe vorteilhafter iſt nicht von der Hand
gewieſen werden und dieſe Erwägung läßt die Veräuße
rung zweifellos für rätlich erſcheinen Der Landtag wird
erſucht auch ſeinerſeits die Sachlage zu prüfen und die Zu
ſtimmung zu der Veräußerung erteilen zu wollen

Bad Liebenſtein 8 März Aufbewahrungsorte für
Getreide Jm benachbarten Beiroda förderte eine Prüfung
der Getreidevorräte Getreide an Stellen zutage wo man ſonſt
eigentlich keine Feldfrüchte aufzubewahren pflegte Eine Truhe
die ſcheinbar die Feuerwehrausrüſtung des Ehemannes enthielt
barg auf dem Grunde Getreide Ein anderer Bauer lagerte die
zu verbergende Frucht im Hühnerſtall wo die Mäuſe inzwiſchen
die Säcke angefreſſen hatten und ein ganz Gewitzigter ſteckte die
Säcke mit Korn ins Bett in dem ſein krankes Töchterchen lag

9 Schierke Harz 8 März Sportwetter Schnee
höhe 50 Zentimeter Temperatur 5 Grad Kälte Wind wind
W Farass vorzüglich Rodelbahn ſehr gut Andauernder

eefall

Vermiſchtes
Die Tochter des Staatsſekretärs v Capelle

in Japan ermordet
Karlsruhe 8 März Aus London wird der Reuen

Zeitung gemeldet Daily Telegraph berichtet aus
okio daß die Tochter des deutſchen Admirals v Capelle

die Gemahlin eines in Japan internierten deutſchen Offi
ziers namens Saldern in ihrer in der Rähe des Konzen
trationslagers von Fukuka gelegenen Wohnung vrmordet
wurde Es kiegt ein Raubmord vor

Ella Emilia Jrma von Capelle am 21 Juni 1887 ge
boten war die einzige Tochter des Stagtsſekretäts ard
von Capelle ſie hatte ſich am 4 Mai 1907 mit dem Kapitän
leutnant Siegfried von Saldern vermählt Dieſer war bei
Kriegsausbruch Führer der 4 Kompagnie der Matroſen
Artillerie Abteilung in Kiautſchau Er war am 7 April
1900 in die Marine eingetreten und am 10 April 1911
Kapitänleutnant geworden Nach dem Falle von Tſingtau
war Kapitänleutnant Siegfried von Saldern in japaniſche
Gefangenſchaft geraten und ſeine Gattin hatte ihn dorthin
begleitet Staatsſekretär von Capelle hat außer ſeiner auf
ſo ruchloſe Weiſe ermordeten Tochter Jrma nur noch einen
Sohn Erich der in Wilhelmshaven am 7 Oktober 1884 ge
boren iſt und bei Ausbruch des Krieges Hauptmann im
75 Jnfanterie Regiment in Bremen war

Abermals wertvolle Goldmünzen des Kaiſers
für die Reichsbank

WTB Berlin 8 März Der Kaiſer hat der Reichsbank
eine große Anzahl wertvoller Goldmünzen zur Verſtärkung
des Goldbeſtandes übergeben

Schöffengericht
Halle den 8 März 1917

Dem Schwurgericht überwieſen
Vor den Schöffen ſollte u eine Eiſenbahngehilfin verant

worten weil ſie in zwei Fällen ſich der Unterſchlagung ſchuldig
gemacht habe Es ſtellte ſich heraus daß ſie ein Kaſſenbuch un
richtig geführt hatte Es handelte ſich um einen Betrag von un
gefähr 20 Mark Die Angelegenheit mußte dem Schwurgericht
überwieſen werden weil der dringende Verdacht einer ſchweren
Urkundenfälſchung vorliege

Zuſammenſtoß
Die Zuſammenſtöße zwiſchen Motorwagen und Fuhrwerken

haben ſich ſeit Kriegsausbruch bedeutend geſteigert und es ver
geht kaum ein Sitzungstag des Schöffengerichts an dem es ſich
nicht mit derartigen Fällen zu beſchäftigen hat Daß dieſe Vor
kommniſſe in dem großen Beamtenmangel begründet ſind zeigte
auch eine Verhandlung gegen den Wagenführer Pf Er hat bis
jeht als Bergmann und ſpäter als Schuhfabrikarbeiter geſchafft
und kam nach Halle weil wegen Ledermangels die Schuhfabriken
geſchloſſen worden Er lernte dann einige Tage etwas über
eine Woche als Straßenbahnführer Dann fuhr er allein um
gleich an einem der nächſten Tage einen Zuſammenſtoß mit einem
Rollwagen zu haben Glücklicherweiſe entſtanden weiter keine
ernſtlichen Folgen Pf mußte ſich jetzt wegen fahrläſſiger Gefähr
dung eines Eiſenbahntransportes verantworten und wurde an
tragsgemäß zu 6 Mark Geldſtrafe verurteilt

Provinzial Nachrichten
Gera 6 März Ein ganzes Warenlager ge

ſtohlen Einem großen Diebſtahl iſt man hier auf die
Spur gekommen Mit Hilfe von zwei Verkäuferinnen war es
einer hieſigen Einwohnerin gelungen für etwa 5000 Mark
Waren nach und nach einer hieſigen Firma zu ſtehlen Die
Diebin hatte anſcheinend beabſichtigt mit den geſtohlenen
Waren einen ſchwunghaften Handel zu errichten Durch Zu
fall wurde das Lager der geſtohlenen Waren entdeckt und der
Beſtohlenen wieder zugeführt Die Diebesgenoſſinnen kamen
in Unterſuchung

H Schleuſingen 8 März Ueber die Porzellanfabrik Friedrich Karl Müller in Stützerbach Pr Ant
iſt der Konkurs eröffnet worden

Getha 7 März Verkauf von Staatsgütern
Dem Gothaiſchen Landtage iſt eine Regierungsvorlage betr
den Verkauf der Staaktsgüter Friedrichswert und Neu
frankenrodg zugegangen Die Regierung hat durch einen

n Sachverſtändigen den Regierungs und
Oekonomierat Strohmeyer in Sondershauſen ſich ein ein
gehendes Gutachten über den Wert beider Güter erſtatten
laſſen Danach beträgt der Wert beider Güter 810 000 Mark
u Anfrage hat Domänenrat Meyer die Bereitwilli keit
erklärt die von ihm W beiden Güter gegen ein auf
geld von 810 000 Mark käuflich zu übprnehmen Würde
dieſes Angebot angenommen ſo würde für den Fall der An
legung des Kaufgeldes in fünfprozentigen Werten 448 ein
Zinsbetrag von 40 500 Mark ergeben der ſich erhöhen
würde durch Kursgewinn und vor allem durch die Erſparniſſe
an für bauliche Unterhaltungen die mindeſtens2000 Mark im Jahre beanſpruchen Der Staatskaſſe würde

Jeder Deutſche folge dieſem Beiſpiele

Heftige Schneeſtürme auf der pyrenäiſchen Halbinſel
WTB Paris 8 März Nach hierher gelangten Mel

dungen wütet auf der ganzen pyrenäiſ Halbinſel ein hef
tiger Schneeſturm der gef rkehr nungen verurſachte
Auch in Paris herrſcht ſtarkes Schneetreiben

Handel Gewerbe und Verkehr

Halliſche Pfännerſchaft Akt Geſellſchaft
Jn der geſtrigen Aufſichtsratſitzung wurde beſchloſſen der am

30 März d in Halle ſtattfindenden Generalverſammlung die
Ausſchüttung einer Dividende von 6 Prozent wie im Vorjahr
auf das von 6 auf 9 Millionen Mark erhöhte Aktienkapital vor
zuſchlagen

PortlandCement Fabrik Halle a S in Halle a Saale Jn
der geſtern abgehaltenen AufſichtsratsSitzung gelangte der Rech
nungsabſchluß über das Jahr 1916 zur Vorlage Der Brutto
Gewinn beträgt 62 419,68 6 451,57 Mk Die Abſchreibungen
wurden auf 42 398,47 38 738,53 M feſtgeſetzt Der für Sonn
abend den 31 März d J einzuberufenden Generalverſammlung
ſoll vorgeſchlogen werden aus dem verbleibenden UWeberſchuß in
Höhe von 20021,21 1915 Fehlbetrag 32 286,96 Mk 10 000
Mk dem Disvpoſittions und Delcredere Fonds zu überweiſen und
die Reſtſumme von 10021,21 Mk auf neue Rechnung vorzu
tragen

W Hirſch Akt Geſ für Tafelglasfabrikation in Radeberg
Der Auſſichtsrat beſchloß für 1916 die Verteilung einer
von 8 i V 0 Prozent vorzuſchlagen JBremer Vulkan Schiffbau und Maſchinenfabrik Vegeſack
Der ſchlägt für 1916 die Ausſchüttung von 122Prozent Dividende gegen 11 Prozent in den drei Voriahren vor

Chr Adt Kupferberg Co Sektkellerei Bei einem
Aktienkapital von 2 Mill Mark hat die Geſellſchaft in 1916 einen
Betriebsüberſchuß von 2,39 1,69 Mill Mark erzielt Ein
ſchließlich Vortrag ſtellt ſich der Reingewinn auf 1,4 Mill Mark
787 900 und es wird mit bekanntlich 2 14 Prozent die bisber

höchſte Dividende verteilt Die Bilanz enthält 596 400 881 600
Mark Kaſſe Wechſel und Bankguthaben ſowie 1,44 Mill Mark

727 900 Wertpapiere
Hannoverſche Gummiwerke Excelſior Aktiengeſ Der Auf

ſichtsrat ſchlägt nach reichlichen Abſchreibungen 24 Prozent Dividende Eis i vor Auf die neue Kriegsanleihe ſoll eine
Million Mark gezeichnet werden

Emaillier und Stanzwerke vormals Gebr Gnüchtek
Aktien Geſellſchaft Das Unternehmen war wie der Geſchäfts
bericht für das Jahr 1916 betont in der Lage vie Betriebs
möglichteiten voll auszunutzen und im weſentlichen das gleiche Ge

e ebnis wie im Vorjahre zu erzielen Der Reingewinn
einſcht Vortrag von 92 786 915 Mk beträgt 643 734 637 286
Mk und ſoll en verteilt werden Sonderrücklage
wieder 50 Vergütungen an Aufſichtsrat Vorſtand und

n e e e ehe eegsunte nungen wieder Stiftungen wieder 50 000 Mk wieder 15 Prozent Dividende 175 000

Aktiongesollsohaftiiale Halle a 8 Fernsprecher Nr 1382

Mk Vortrag 101 234 Mk Für die kommenden Monate iſt die
Geſellſchaft mit Aufträgen hinreichend verſorgt

1383 1692
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Das amiliche Verzelchnis der Vorlesmgen und Vebungen im Sommer Semester 1917 nebst Stundenübersicht ist
erschienen und kann zum Preise von 30 durch den Verlag von GEORG REIMER BERLIN W 10 oder vom Sekretariat der

Handels H ul e Berlin C 2 Spandauer Strasse 1 berogen werden
Erste Immatrikulation Sonnabend den 28 April Beginn der Vorlesungen und Vebungen Montag den 30 April

Der Rektor Prof Dr Schär

Amlliche Bekanntmachungen

ren
Auszug

ans den Ausführungsbeſtimmungen zu der Bundesrats

verordnung vom 15 Februar 1917 über Wohlfahrtspflege
während des Krieges

Nachdem die Bundesratsverordnung vom 22 Juli 1915
Reichs Geſetzbl S 449 durch die Verordnung vom 15 Februar

1917 Reichs Geſetzbl S 143 erſetzt worden iſt wird auf Grund
der letzteren Verordnung für den Umfang der Preußiſchen Mo
närchie folgendes beſtimmt

9 1
Zur Erteilung der Erlaubnis iſt zuſtändig
J Bei öffentlichen Sammlungen und dem Vertrieb von Ge

genſtänden ſowie bei öffentlichen Werbungen von Mitgliedern
und Mitunternehmern

a ſofern ſie über den Bereich eines Regierungsbezirkes oder
den Landespolizeibezirk Berlin nicht hinausgehen der
Fekganaspranvent bezw der Polizeipräſident von

erlin
b ſofern ſie über den Bereich eines Regierungsbezirks aber

nicht über den Umfang einer Provinz hinausgehen der
Oberpräſident

c5 ſofern ſie über den Bereich einer Provinz bezw über den
Landespolizeibezirk Berlin hinausgehen ſowie in Fällen
in denen es ſich um die Ausdehnung in einem anderen
Bundesſtaate bereits genehmigter Sammlungen Ver
triebe oder Werbungen handelt der vom Miniſter des
Jnnern ernannte ſtändige Staatskommiſſar für den
ebenfalls vom Miniſter des Jnnern ein Stellvertreter
beſtimmt iſt

II Bei Veranſtaltungen zur Unterhaltung und Belehrung
ſofern ſie auf ein und denſelben Ort beſchränkt bleiben
die Ortspolizeibehörde im Landespolizeibezirk Berlin der
Polizeivräſident von Berlin

b ſofern die Veranſtaltungen an verſchiedenen Orten er
folgen ſollen Wander Vorführungen aber auf einen
Regierungsbezirk oder den Landespolizeibegzirk Berlin
beſchränkt bleiben der Regierungspräſident bezw der
Polizeipräſident von Berlin

e ſofern Wander Vorführungen über die unter b bezeich
neten Pezirke hinaus ausgedehnt werden ſollen der Ober
präſident jeder Provinz in der die Veranſtaltungen
ſtattfinden

III Bei allen Veranſtaltungen im Auslande ausſchließlicg
der Staatskommiſſar

Sammlungen und Werbungen innerhalb eines e
kreiſes deſſen Mitesieder ausſchließlich einer ſtaatlichen oder
Reichs Verwaltung Lngehören bedürfen lediglich der Grlaubnis
des betreffenden Reſſortchefs der die Erlaubnisbefugnis auf ihm
unterſtellte Provinzialbehörden übertragen kann

Für Kirchenkollekten ſowie für Sammlungen und Wer
bungen die von Geiſtlichen oder kirchlichen Oberen für kirchliche
Zwecke in ihren Bezirken veranſtaltet werden bewendet es hin
ſichtlich der Erlaubniserteilung bei den geltenden Beſtimmungen

Die Entſcheidungen des Oberpräſidenten und des Staats
kommiſſars ſind endgültig s

2

Die Anträge auf Erteilung der Erlaubnis ſind ſchriftlich
einzureichen und von dem Unternehmer zu unterſchreiben Die
Erlaubniserteilung hat ebenfalls ſchriftlich zu erfolgen von der
Erteilung einer ſtempelpflichtigen Ausfertigung der Erlaubnis
wird falls eine ſolche nicht ausdrücklich beantragt iſt abzuſehen
ſein

Die Anträge ſigd in den im S 1 unter Ia und b ſowie unter
II a b und e bezeichneten Fällen bei der zuſtändigen Genehmi
gungsbehörde in den im S 1 unter Ie und III bezeichneten
Fällen bei dem für den Wohnſitz des Antragſtellers bezw für
den Sitz des Unternehmens zuſtändigen Regierungspräſidenten
im Landespolizeibezirk Berlin bei dem Poligeipräſidenten vor
Berlin einzureichen

Die zur Zuſtändigkeit des Staatskommiſſars gehörden An
träge ſind von dem betreffenden Regierungspräſidenten bezw dem
Polizeipräſidenten von Berlin nach Maßgabe der nachſtehenden
Beſtimmungen eingehend zu prüfen und mit einem Vorſchlag
für die Genehmigungsbedingungen oder für den Ablehnungs
beſcheid unter Veifügung der entſtandenen Vorgänge dem Staats
kommiſſar unter der Adreſſe des Miniſteriums des Jnnern

Anter den Linden 73 zuzuſenden
S 3

Dem Antrage ſind abgeſehen von den Fällen des S 10
folgende Unterlagen beizufügen

1 Geſchäftsplan des Unternehmens
2 Form der Ankündigung
z e dgnng des in Betracht kommenden Wohlfahrts

zweckes
4 Angabe in welcher Weiſe die aufkommenden Mittel für

dieſen Zweck Verwendung finden ſollen
5 Bezeichnung der Stelle die über dieſe Verwendung zu be

ſtimmen bat nach Name und Sitz
Angabe welcher Betrag oder Anteil dem Wohlfahrts
zwecke zugeführt werden ſoll bei Sammlungen uſw die
für mehrere Wohlfahrtszwecke gemeinſchaftlich veranſtaltet
werden Angabe desjenigen Teiles des Geſamterträg
niſſes der jedem einzelnen Zweck zugute kommen ſoll
Voranſchlag über die zu erwartenden einzelnen Ein
nahmen und Au

8 Angabe der Art und Weiſe der Sammlung bezw des
Vertriebes oder der Veranſtaltung

9 Angabe des Zeitabſchnittes und des Bezirkes in welchem
die Sammlung oder der Vertrieb ſtattfinden ſoll

10 Angabe in welcher Form die Abrechnung und Abführung
der Beträge erfolgen und kontrolliert werden ſoll

11 Angabe der Anzahl von Dru fſchriften Poſtkarten Bilder
Marken und ſonſtiger Gegenſtände ſowie der Eintritts
karten deren Vertrieb beabſichtigt u

12 etwaige für die Beurteilung des Unternehmens wichtige
e oder Jnhaltsangabe mündlicher Verein

rungen

J

Beſ u Näh II Etage rechts

Mietgesuehe

zu mieten geſucht Thüringen be
vorzugt Offerten unter H 3416 bis
28 d Mts an die Exped d Zeitung Ganz unerwartet traf uns heute die tieftraurige Nachricht dW Kaufgesuehe 4 dass am 27 Februar 1917 unser jüngster geliebter Sohn

Bruder Enkel Schwager und Neffe der Grenadler

o Reichardtvon Steinway Blüthner Bech
ftein
aus
Offerten Preisangabe
817 an Haasenstein Vogler
Halle

mr
Das Favorit Moden Albu

Geschmacks bevorzugt wegen Seiner Preis würaigkeit 80 Pt ist

m ſolche handelt die als zuverläſſig bekannt ſind und auf ge
a Grundlage ruhen Auch in Fällen in denen die fragliche
lnternehmung bereits in einem anderen Bundesſtaat genehmigt

iſt dürften in der Regel Erleichterungen angezeigt erſcheinen

S 10
Dem Antrage auf Erteilung der Erlaubnis zur Werbung

von Mitgliedern für den Verein ſind beizufügen
1 ein Stück der Vereinsſatzung
2 der Entwurf zu dem beabſichtigten Werbeaufruf unter der

Angabe auf welche Weiſe gegebenenfalls durch welche
Zeitungen die Werbung beabſichtigt iſt

3 eine Abſchrift der letzten Jahresrechnung des Vereins
4 Angabe über die Zahl der Mitglieder und die Namen

der Vorſtandsmitglieder
Den entſprechenden Unterlagen ſind Anträge auf Genehmi

gung zur Werbung für die Beteiligung an anderen nicht von
Vereinen veranſtalteten Unternehmungen beizufügen

S 13

Zu Anordnungen welche gemäß S A der Bundesratsverord
nung gegenüber Wohlfahrtsunternehmungen und deren Organen
getroffen werden können ferner zur Prüfung von Büchern Schrif
ten Kaſſen und Vermögensbeſtänden zur Einholung von Aus
künften Berichten und Rechaungsabſchlüſſen ſowie zur Entſendung
ven Vertretern in Verſammlungen und Sitzungen ſind je nach
dem Sitze der betreffenden Unternehmungen zuſtändig

im S eotiseibegirk Berlin der Polizeipräſident von
erlin

in den anderen Stadtkreiſen die Ortspolizeibehörde
in den Landkreiſen der Landrat
Gegenüber Unternehmungen denen die Erlaubnis zu einer

Veranſtaltung gemäß S 1 erteilt iſt ſind die Genehmigungs
behörden berechtigt die in S 4 der Bundesratsverordnung ge
dachten Befugniſſe ſowohl unmittelbar als durch Vermittlung
der oben Abſas 1 genannten Behörden auszuüben

Für die Anordnung der Verwaltung eines Unternehmens
gemäß S 5 der Bundesratsverordnung ſowie für die nach S 7 der
Verordnung erforderliche Genehmigung von Aenderungen die in
bezug auf die Verwendung von Wohlfabrtsmitteln beſchloſſen
werden iſt der Staatskommiſſar zuſtändig

Die Aufſicht über die Verwaltung 6 Abſ 3 der Verord
nung führen die oben Abſatz 1 genannten Behörden

Berlin den 19 Februar 1917
Der Miniſter des Junern

v Lsebell

Bekanntmachung
Unter den Pferden der verw Frau Thurm hier Reilſtraße 16

iſt die Räude ausgebrochen

Halle den 4 März 1917
Die Polizeiverwaltung

Ein vornehmes Handbuch des guten Tones

Der Amgang in und

mit der Geſellſchaft

Emil Rocxro
ZFehnte verbeſſerte Auflage

Preis geheftet 5Mk fein gebunden 4 Mk

2nhalt
Geleitwort Aus der Familie

Allgemeines und TaufeKonfirmationmen Verlobung
von der Beſcheidenheit t

Perſönliches HochzeitDie Haltung des Körpers Todesfall
Körperpftege Logierbeſuch
Die Kleidung rie aAus der Gr Aus der Offentlichkeit
Einladungen
Der Empfang
Das Vornellen
Die Beſuchskarte

Im Theater und KonzertIm Gahithaus im Cafe

Auf der Straße
Über das Reiſen
Im HotelVom Grüßen

Die Unterhaltung Verſchiedenes
Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen
Winke zur Beherzignng für

junge Mädchen

Der briefliche Verkehr
Am Celephon
Etwas über Geſchenke

Bei Tafel Kartenſpiele WettenDie Bewirtung Etikette bei Hofe
Der Ball Maskenball Koſtümfeſtmuſikaliſche Vorträge Geſchichte des Canzes

e 33u beziehen durch alle Buchhandlungen

III

kophwäsche
mit elektr Vibrations Massage
Frisur und Ondulation 25 Mark

g22880208

Sehluss

der d Kammerreellen evormi MK5 g iedemiptag10 Uhr mit elektr Massage zur Pfl
Der Verlag und Reinigung der Haut50 MarkF Danm

Bauwerken zu Blitzſchutzanlagen un
kupferner Dachrinnen Abfallrohre
Blitzſchutzanlagen befindlichen Platinteile verfügt
Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 9 März 1917

Frh r v Lynker

Durch Bekanntmachung vom 9 März 1917 Nr M 200/1 17 K R A habe ich eine
Beſchlagnahme Meldepflicht Enteignung und Ablieferung der bei öffentlichen und privaten

zur Bedachung verwendeten Kupfermengen einſchließlich
Fenſter und Geſimsabdeckungen ſowie einſchließlich der an

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armerkorps

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen
Erste Kräfte Fernspr 5334

DerArwſe In

sweispapiere zu meldenStütze
ſofort oder zum 1 4 geſucht

Paſtor KRoch
Braudenburg o Havel

c

Friedrichſtr 20
1 Etage 7 oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Laden

friedtichstrasse 2
Wohng 650 per 1 4 17 z verm

ſchiebt

verordnung über das Meldeweſen
14 10 1899 nicht berübrt

Salle den 8 Oktober 1914

Kleines Landhaus

Flügel oder Pianos

bach Schevecht od hul
and zu kaufen geſucht

uxter V Ott
erlitten hat

erschienen 5Jn geeignelen Fällen kann die Genehmigungsbehördew
e ſich um nud überſichtliche n oder W F Wollmerr Vbrienatramro e

Bekanntmachung
Sämtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur VerTüchtige weidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender Faale Zoitung

Mädchen Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei d
oder einfache erwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer

Die Inhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur e ge

ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei

Gronadler Regt 3 8 Komp
im Alter von 20 Jahren dureh Granatsehuss den Holdentod

Familie Wilhelm Reiohardi

dark in
keinem Tornister fehlen
d Zu beriehen dureh die

Gute wollene

Kinder Schwitzer
kaufen Sie in ſehr großer Auswahl

vom 15 8 1893 19 8 1898
preiswer bei

Schnee NachfDie Polizeiverwaltung alle a chr Gr Stein h

Familien Nachricht
e

V
SS

S

WSSS

e Ballle Gütehensitr 20 den 8 März 1917e e An eher Traug
W
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Die

n
mit war der Bann gebro

Seine Werke ehren den nnauslködſchlichen Ramen nicht
unſere Worte

Der Kommandierende General der Luftſtreitkräfte

Her König von Württemberg zum Tode Zeppelins
WTB Stuttgart 8 März Der König von Württem

berg hat folgendes Beileidstelegramm an die Gräfin Zeppelin
eſandt Jhrer Exzellenz Frau Gräfin von Zeppelin Berlin

h e er e e c edie n e ſpre rer Exzellenz Meine iner wärmſte Teilnahme aus Niemand vermag die
e des Verluſtes den Sie die Jhrigen ganz Würktem

berg und das geſamte deutſche Vaterland erleiden beſſer zu
ermeſſen als Jch War es Mir doch vergönnt die große Lauf
bahn des Dahingeſchiedenen vom erſten Anfang an mitzuer
leben und mit lebhafteſtem Jntereſſe z begleiten Von der
Zeit an da der Verewigte Mir nahe ſtand habe Jch nie auf
gehört ihm herzliche Dankbarkeit und hohe Bewunderung en
gege ringen und ſo wird ſein Andenken auch nie in Meinem
Herzen erlöſchen Einer der großen Söhne Schwabens hat die
Augen geſchloſſen Sein Name wird unſterblich weiker leben
Jn dieſer großen Zeit er die Krönung ſeines Lebenswerkes

uen dürfen Dies möge Jhr Troſt ſein in Jhrem un
ichen Schmerze Wilhelm

7

Zeppelins erſter Aufſtieg
Deutſchland hat einen ſchweren Verluſt erlitten

Zeppelin der Begründer unſerer Luftſchiffahrt weilt ni
mehr unter den Lebenden Man wird ſich nur ſchwer mit
der Tatſache abfinden können daß es dem r ſelbſt
loſen Menſchen nicht vergönnt iſt Deutſchla ſchwerſten
Kampf an dem er unmittelbare Teilnahme hatte zu
zu erleben Die Gedanken ſchweifen rückwärts an er
innert fich jener Tage in denen der Name des W
Grafen wie ihn Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich
nannte zum erſtenmal in der allgemeinen Oeffentlichkeiti

auftauchte Halb ſkeptiſch halb zuſtimmend m man ſeinekt auf Man aghie nicht recht an die r t
an wuſich aber gern eines Beſſeren er laſſen

in weiteren Kreiſen wohl kaum daß e bereits imhre 1894 einer vom Kaiſer beſtimmten chverſtändigen
mmiſſion einen Entwurf vorgelegt hatte der im großen

und ganzen n rn aufgenommen wurde leider R
nicht die nötige Unterſtü pung erhielt Zeppelin ließ ſichjedoch ni abſhregen Mit einer Energie und Begeiſterung
ohnegleichen war er vom Jahre 1894 bis 1899 tätig die er
forderlichen finanziellen Unterlagen für ſein Wert zu ge
winnen lich glückte es ihm Sofort ſchritt er an den
Bau einer großen Montierungshalle in Manzell bei Fried
richshafen die nach den Plänen des Stuttgarter Baumeiſters
Hangleitner ausgeführt wurde Hier entſtand dann Zeppe
lins erſtes großes Luftſchiff Es war 128 Meter lang und
24 Meter hoch und faßte 11 300 Kubikmeter Waſſerſtoffgas
Zum a kam hier außer dem ſtarren Prinzip auch
das Zellenſyſtem die Verteilung der Motore auf zwei Gon
deln und die neue mechaniſche Steuervorrichtung zur An

e Jm Juni des Jahres 4900 war der Bau voll
endet Auf den 30 Juni war der erſte Aufſtieg angeſetzt
Er mußte o wegen ungünſtigen Wetters vorerſt
r en werden Am Abend des 1 Juli wurde zwar
eine kleine Probe abgehalten der eigentliche Aufſtieg er
folgte jedoch erſt am Abend des fo Se Tages Dieen des iffes hatte Baron Baſſus Außer ihm
nahmen noch Graf Zeppelin die Jngenieure Groß und Burr
und der Forſchungsreiſende Eugen Wolf an der denkwürdigen
Fahrt teil Kurz nach 8 Uhr fuhr das Luftſchiff aus Es
ſtieg bis zu einer Höhe von 4 etern und legte in 175
Minuten eine Strecke von 6 Kilometern zurück Leider ge
riet dem offiziellen Fahrtberichte zufolge im zweiten Teile
der Fahrt eine Steuervorrichtung in Unordnung ſo daß
nur eine einſeitige Steuerung möglich war Dadurch wurde
die einer regelmäßigen Kurve verhindert und
der frühe Abſtieg bewirkt Sonſt funktionierte alles tadel
los Das Problem war gelöſt wenn es auch in Einzel
heiten noch weiter ausgebaut werden mußte Trotzdem
wurde die Fahrt im allgemeinen noch ſehr ſkeptiſch beurteilt
Man glaubte namentlich daß ſich die Fahrten nur über
Waſſer ausführen ließen wegen der Gefährlichkeit der Lan
dung Aber ſchon der zweite und dritte Aufſtieg vom 17
und 21 Oktober riefen ver Beurteilungen hervor Da

en

Der Dichter hat ſich dieſer Tage offenkundig dahin aus
gegen daß er mit en jüngſten Werke dafür zu re
ellieren gedachte So iſt Die Sorina ein Luſtſpiel gegen

die Zenſur geworden Es ſpielt in einer nicht zu kleinen
Stadt Rußlands die von einem kleinen Polizei Jn
ſpektor tyranniſiert wird dem aus den Schilderungen
ruſſiſcher Satiriker wohlbekannten Typ Er beherrſcht ab
ſolut die Bürger die Fremden das Theater die Schau
prlec die Dichter der Stadt und empfängt den Maßſtab
ür ſeine Rechtsanwendung nur von ſeinen Neigungen

Launen und Leidenſchaften Der Grundſatz ſeiner unge
hemmten Willkür iſt Jch verbiete wei verbiete
Kaiſers drei Akte zeigen nun wie ein jugendkühner Dichter
und eine kecke Schauſpielerin die Sorina den Zenſur
tyrannen aus ſeinen Wolken ſtürzen

Der Dichter deſſen Stück er verboten hat ſpiegelt Selbſt
mord vor Das beutet der Zenſor aus um ſelbſt als der
Autor des vaterlos gewordenen Werkes aufzutreten um mit
der ſchönen Schauſpielerin proben und einen Rieſenerfolg
einheimſen zu können deſſen Früchte aber der zur rechten
Zeit aus dem Schattenreiche wiedererſtehende wahre Dichter
erntet Eine beſondere Rolle kommt im Gefüge der Hand
lung der Gattin des PolizeiJnſpektors zu die von ehelicher
Unzufriedenheit und altweibertoller aber unerroiderter
a zu r Dichter getrieben das Werk der Rache mit
nüpfen ne flüchtigen Andeutungen werden erkennen laſſen

daß die Jronien dieſes Luſtſpiels an tieferer Bedeutung
nicht unbändig reich ſind Es iſt ein Schwank eine Burleske
die nur dadurch etwas Charakterfarbe erhält daß Geſcheh
niſſe und Menſchen in das immer ergiebige aber billige
ruſſiſche Gewand geſteckt ſind Einen geiſtigen Hintergrund

t das Stück nicht es verſucht gar nicht erſt ſeinen
egner die Zenſur von einem eigenen Weltanſchauungs

punkte her zu durchleuchten Es iſt einfach eine Rache aus
der Bierulk Atmoſphäre und ganz ganz leiſe möchte man
es ausſprechen daß dieſe flache Ebene die Georg Kaiſer hier
wählte leicht die Grundlage ſeines übrigens dramatiſchen
Schaffens verdächtigen kann Das Publikum ſich nach
den beiden erſten Alten intereſſiert und rief den Dichter
während der ganz verflachende dritte Akt ſich
Begeiſterung zeitigte

ich erkältete

halten Es i

Preußiſcher Landtag
Abg Pachnick S x d nichtDr Pachnicke Vp wird im Lande verſtanden werden daß nach e Rede des n

die den tie Charakter ſeiner gen Rede
unterſtrichen hat die Debatte abgebrochen wird richtig
links Die Mehrheit hätte uns in die Lage verſetzen müſſen
unſere Anſchauungen denen des Miniſters entgegenzuſtellen

Sehr richtigl links Weiter iſt es mindeſtens ungewöhnlich von
der Mehrheit die Debatte zu T nach Angriffen undVorwürfen wie ſie der ab tull gegen die Linke gerichtet

t Sehr richtig links Zurufe kinks Unerhört Durch den
luß der Debatte können wir uns nicht gegen den Vorwurf

verwahren als oh wir die Frage der land wirtſchaftlichen Pro
duktion unter varteipolitiſchen Geſichtspunkten bebandelten
Lebh Zuſtimmung links und Zurufe ch leiten nicht

parteipolitiſche ausſchließlich ſachliche Rückſichten Sehr
wahr links Wir bedauern nicht ausführen zu können daß
gerade gegenwärtig eine Einheitlichkeit in der Er
nährungs politik zu den dringendſten politiſchen Not
wendigkeiten gehört Stürmiſche Zuſtimmung links und daß
wir es bedauern daß Reſſort gegenſätze derart in die
See gebracht worden i 73 d denandwirtſchaftsminiſter n iſt vneu uſtimmunlinks Nach er ber We e die mohrheit in der Tat ni t
wohl daran getan den Schluß zu beſchließen Zuſtimmung und
Bewegung links

Abg Giesberts Ztr Auch ich bedaure daß der Schluß der
Debatte eingetreten iſt Hört hört links und Zurufe Jhre
eigenen Freunde haben für den Schluß geſtimmt Gerade das
bedaure ich Die Ausführungen des Abg Stull und des Miniſters
müſſen im Lande lebhafte Beunruhigung hervorrufen
Das aber wollen wir vermeiden die wir in dieſer ſchweren Zeit
alles daran ſehen müſſen um die arbeitenden Schichten bei dieſen
erbärmlichen Ernährungsverhältniſſen zur a anzuhalten und die Maſſen im Zaume zu halten Hört hört links
Ich bedaure außerordentlich daß keine Korrektur der Ausführun
gen des Miniſters über die Eingabe der Gewerkſchaften erfolgt
iſt Sehr richtig links Es hätte geſagt werden müſſen wie
dieſe Eingabe zuſtande gekommen iſt und daß ihre wichtigſten
Forderungen durch Ernennung des Staatskommiſſars und der
Herbeiführung einer geſunden Preisrelation längſt erfüllt ſindGr hört links Eine ſolche Eingabe darf man nicht als

achwerk bezeichnen Stürmiſche Zurufe links So wenig
ich mich mit allen Einzelheiten der Eingabe identifigiere ſo ſehr
muß ich hervorheben daß dieſe Eingabe geboren iſt aus der Not
der Zeit und daß ſie die Anſchauungen von Männern widergibt
deren Verantwortung wahrlich groß genug iſt Sehr richtig
links Die Gewerkſchaften müſſen jedenfalls die Verantwortung
für dieſe Entwicklung ablehnen Was aus der Sache wird wer
den die nächſten Tage zeigen Hört hört und Beifall links

Abg v Heybebrand konſ Die Herren haben ja in ihren
Bemerkungen zur Geſchäftsordnung ſchon alles geſagt Große
Unruhe links Jm übrigen gibt es ja eine dritte Leſung
Die Rede des Miniſters war nur die Antwort auf die Angriffsrede
eines Redners der Fortſchrittlichen Volkspartei Sehr richtig
rechts Widerſpruch links Die Sache muß endlich ein Ende
nehmen damit wir vorwärts kommen Große Unruhe links

Abg Stull Zir Jch habe nicht Mitgliedern des Hauſes
vorgeworfen daß ſie die Frage der land wirtſchaftlichen Erzeugung
parfeipolitiſchen Zwecken dienſtbar machen ſondern habe auf die
Leitartikel der geſamten liberalen Preſſe vonheute Bezug genommen Ich hätte nichts gegen eine Fortſetzung
der Debatte einzuwenden gehabt Zurufe links Sie haben aber
dafür geſtimmt Jch nicht nur meine Partei Lachen links

Abg Adolf Hoffmann Soz Arb Sie haben den Miniſter
um die Gelegenheit gebracht das gewünſchte Material zu er

u E unzuläſſig wenn ein Miniſter geſprochen hat und
noch in dieſer aggreſſiben Art die Ausſprache zu ſchließen Sie
haben die Debatte nur geſchloſſen weil die ganze Aufführung
eine geſchickte Regie eine Rettungskomödie war Sehr
richtig links Lachen rechts 5

Abg Dr Pachnicke Fortſchr Vp Eine Antwort bei der
dritten Leſung genügt uns nicht Es kommt darauf an hier zu
dieſen Fragen Stellung zu nehmen ehe die entſcheidenden Ent
ſchlüſſe gefaßt ſind Sehr richtig links Wir hatten nicht Ge
legenheit die gegen unſere Partei gerichteten Angriffe zurückzu
weiſen Die Preſſe trägt ihre Verantwortung allein aber zur
Verteidigung der Partei mußten Sie loyalerweiſe einen Ver
ſage angegriffenen Partei das Wort geſtatten Sehr richtig

inks

Der Antrag Brütk der Landwirtſchaft nicht kriegsverwenbungsfähige Mannſchaften des Heeres und gen zur
Saalbeſtellung und Ernte zuzuführen wird angenommen

Der geſtern eingebrachte konſervative Antrag fordert
erſiens jede nur mögliche Förderung der Nahrungsmittelerzeugung
in der einheimiſchen Landwirtſchaft zweitens den erforder
lichen Einfluß für die ſachkundigen Behörden
die mit der Produktionsförderung von jeher betraut waren und
drittens die Ablehnung einer Zwangsbewirtſchaftung landwirt
ſchaftlicher Betriebe nAbg Dr Friedberg nkl erklärt daß ſeine Freunde für den
Antrag ſtimmen würden Doch dürfte man aus der Zuſtimmung
zu dem zweiten Teile nicht auf einen Ausdruck des Vertrauens
oder Mißtrauens zu einer Zentralbehörde ſchließen

Der Antrag wird angenommen
Der Haushaltsplan der Anſiedlungskommiſſion wird ohne Cr

örkerung genehmigt

Die Geſtütsverwaltung
Abg v Oertzen fk Die Preiſe für Warmbluthengſte ſind

ſehr geſtiegen Wenn die Geſtütverwaltung keine Prejſe gahlt
dte die Unkoſten decken ſo müſſen ſich die Züchter minderwertigen
Schlägen zuwenden Wir werden den Bedarf an Heeres
pferden decken können Für die Landwirtſchaft brauchen wir
ein gutes Pferd mit einem Einſchlag von lut Wir dürfen
vor Zwangsmaßregeln nicht zurückſchrecken damit die Warmblut
zucht nicht gehindert wird

Abg du Maire konſ Kein Mittel darf unverſucht bleiben
um die landwirtſchaftliche Erzeugung zu heben Aber eines der
größten Hinderniſſe iſt der Mangel an Arbeitspferden
Ohne durchgreifende Maßnahmen hiergegen muß die Erzeugung
n Um die Erzeugung zu ſteigern brauchen wir eine
ſerderhg s furtze Dazu iſt ein ſchweres Pferd er
orderli
Abg Schmiljahn F Vp Die Pferdenot iſt groß Wirmü e ehe guten Ffeh vor dem Krieg

wieder zu erreichen Die Pferde aus dem Felde ſollte man ge
recht verteilen ohne Verſteigerungen vorzunehmen Sonſt geht
der mittlere und kleine Landwirt leer aus Leider verlangt oft die

n r r 73 net ftie man kein resdamit machen ſollte Auch bei ßer r der Pferde
geht man zu ſchematiſch vor Es iſt ein fiskariſcher Stand
punkt wenn man aus den Kaltblutpferden möglichſt viel heraus

uſchlagen verſucht Die Kaltblutzucht verdient ebenfalls jederen Die ſanikären Maßnahmen müſſen jeglicher Ver
uchung vorbeugen Bei den Geſtütswärtern müſſen beſtimmte
ſehen g feſtgeſtellt werden in die ſie nach Ablauf einer ge

wiſſen Zeit aufrücken ohne auf den Tod eines Vormannes
warten zu müſſen

Abg Frhr v Reitzenſtein Zir wünſcht genauere Mitteilun
en ſollte Sohleellend Kedeuft Werben Vir hid deeer

ü nd gep w r dankbarür die Ueberweiſung von liner und Auslandspferden Es
war freilich nur ein rerſcr auf den heißen Stein Der Redner
beſpricht dann Mängel beim Ankauf von Remonten

27

c e u e et

Tokioter Korreſpondent der ruſſi
längerer Zeit in Japan herr

vlutzucht für die L Die ordetrungen ſind vollbewilligt worden Die Vorteile der Kör
ordnung dürfen nicht beſeitigt werden Der Landwirtſchafts
miniſter wünſcht nicht daß die Landwirtſchaftskammern bei
der Abgabe von Pferden Gewinne erzielen Eine

ſchlüſſelmäßige Verteilung würde den 7 einer Vergünſti
Aung zulaſſen eine Verſteigerung ſchlöſſe ihn aus ſie
müßte nur nach oben beſchränkt werden indem pro rata des
Gebotes zugeteilt wird und bäuerliche Beſitzer den Vorzug er
halten Die meiſten Wünſche der Geſtütswärter ſind be
reits erfüllt

Abg Dr Levy natl dankt für die Berü igung der
Wünſche der Geſtütéwärter Die Züchtung eines leiſtüngsfäbigen Kaltblutpferdes iſt ſehr notwendig Die rdezucht hat

igerung erm Kriege erfreulicherweiſe eine ganz normale
fahren

Abg Johanſſen fk bri ebenfalls Mißſtände bei der
Verteilung der Pferde vor n Landwirten ſollen dieſelben
Preiſe gegahlt werden wie den Händlern

Der Haushalt der Geſtütsverwaltung wird erledigt
Präſident t v Schwerin Löwitz macht während das Haus

ſich erhebt Mitteilung von dem Ableben des Grafen
Zeppelin und fügt ding Damit iſt ein Mann aus dem
Leben geſchieden der ſich nicht nur wie Fürſt Bismarck rühmen
konnte bei unſeren Feinden einer der beſtgehaßteſten zu ſein
ſondern der auch in unſerem Volke einer der beſtgeliebteſten war
Darum wird dieſe Kunde von unſerem ganzen deutſchen Volke in
tiefer Trauer aufgenommen werden Aber ſeine Werke folgen
ihm nach und wir dürfen die feſte Zuverſicht haben daß ſeine
großen weltgeſchichtlichen Grfindungen noch an
der ſiegreichen Vollendung des Weltkrieges hervorragenden Anteil
haben werden Unter allen Umſtänden wird dem großen Heim
gegangenen wie wenigen vor ihm die tiefe und unvergängliche
Dankbarkeit des deutſchen Volkes geſichert ſein Sie haben ſich zu
ſeinem Gedächtnis von den Plätzen erhoben Ich danke Jhnen

Freitag 12 Uhr Forſtverwaltung Eiſenbahnverwaltung
Schluß 534 Uhr

Deutſches Reich
Beſtenerung der Kriegstenerungszulagen
W TB Berlin 8 März Jn der geſtrigen Sitzung der ver

ſtärkten Haushaltskommiſſion des Abgeordnetenhauſes be
tonte bei Beſprechung der Anträge nach denen die Steuer
freiheit der den Beamten Lehrern uſw bewilligten Kriegs
teuerungszulagen auch auf Angeſtellte und Arbeiter in
Privatbetrieben ausgedehnt werden ſoll der Finanzminiſter
daß der Staat durch ſeinen Verzicht der Beſteuerung der
Teuerungszulagen eine Erhöhung der Zuwendung an ſeine
Angeſtellten bewirkt habe Dagegen ſtänden die Privat
angeſtellten dem Stacte fern denen dieſer beſondere Zuwen
dungen zu machen nicht in der Lage ſei Es ſei dies eine
grundſätzliche Frage in der man keine Konzeſſionen machen
r r Kommiſſion lehnte darauf die betreffenden An
rage a I

Ausland
Amerikaniſche Spionage in Japan

Budapeſt 9 März Peſti Hirlap zufolge berichtet derſchen Bitter über eine ſeit

nde Erregung die jüngſt
noch dadurch geſteigert wurde daß in dem von hamaauf Ranonenſha ite entfernten Hafen der japaniſche
Panzerkreuzer Tſchuknba in die u agen iſt Die

okohamger Polizei verhaftete einen Amerikaner auf den
der Verdacht lenkte an der Exploſion des Panzerſchiffes

mitſchuldig zu ſein Der Amerikaner namens Taylor unter
richtete an der Jokohamger Chriſtenſchule Engliſch Dem
Präſidenten der amerikaniſchen Handelsvereinigung in
Japan wurde nachgewieſen daß er der Leiter eines weit
verzweigten Spionageverbandes iſt der die Aufgabe hatte
Pläne von en Feſtungen und Kriegsſchiffen zu er
werben Jn Kobe wurde bei einem Amerikaner eine Haus
durchſuchung vorgenommen die ein förmliches Spionagenetz
aufdeckte Es zeigte ſich daß die Amerikaner nicht allein
japaniſche Pläne geſtohlen hatten ſondern auch nicht davor
r fen gegen die japaniſche Kriegsflotte Attentate
zu verüben

China und wir
e B Genf 9 März Wie die Agentur Radio aus Lon

don meldet mißt man dort der Nachricht das chineſiſche Mi
niſterium habe den Bruch mit Deutſchland beſchloſſen keinen
Glauben bei Man zweifelt ferner daran daß das Miniſte
rium ſollte es tatſächlich einen derartigen Beſchluß gefaßt
haben zurückgetreten ſei da der Präſident der Republik mit
dem Premierminiſter über die Deutſchland gegenüber zu be
folgende Politik völlig einig gehe

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Rulh

m

e TRebra Oberpegel i 96 16Welßenſels Sberpeg el e 2 t 7
ün FsTrotha 9 März 2,24 8 März r 14ülisleben Oderpegei 6 März p2 14 r

Bernburg e t i 2Calde Oberpege n Fiss P sr e 41 al e l
Halliſcher Wetterbericht

99 Kure 7
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Walhalla Theater
d Sensations Erfolg

BIatezheimDer Meister des Rölner Humors

Dio sohwebende Jungfrau

r Sensations Erfolg
Anfang 8 Uhr

Heffentliche vaterländiſche

Verſammlung

Freitag den 9 März abends S Uhr im
Vereinshaus St Nikolaus

Herr Abgeordneter Delius wird ſprechen über

Durch Sieg zum Frieden

Zu dieſer Kundgebung laden wir alle Damen
und Herren ergebenſt ein

Verein der Fortſchrittlichen Volkspartei

Gynagogen Gemeinde
Der Gottesdienſt am Sonnabend den 10 ds Mts findet im

Logenlokale Alte Promenade ſtatt Beginn 9 Uhr
Der Vorstand

behaäfts Aueelger

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute
Emil Bayse
S et

Schlurick s
korgzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a Hochſtr 17 Tel 2389
Behandlung innerer nervöſer LeidenKurbehandlung au h ohne Berufs

ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe MaſſageKuren c

W d 7
e

e

M Burkel Kl Steinſtr 4

en elW

GcueeeGr Märkerſtr 17Burkhardt i dert
Bilderrahmen Fabrik

MittJoh e

5

Zürsten waren
R Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

DlekKtr Licht u Kraftanl
Zeleuehtungsk Klingel u
Tel AnlI mänd a Gasgs
u Petrofeumlamgp f Elexktr
Franz Verger A d Univerſität 13

Telephon 2332

Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Slitsableiter und
ZeleuchtungskKörper

Dryanderfir 26I Risslanäd Telephon
Gegründet 1872

Fluss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſcherplang T 6205

e 80 Pf
von 3 K anAlle Erſatzteile in

s lgrößter v

wiſh
Zöpf

Verſand nach Einſendg einer Haarprs

Zopf Siebert
Halle a Leipzigerſtr 88 u 79 I

ne
Telephon 3939 Telephon 3939

irhel z
Michel Briketts

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

u

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korbd waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Korsetts u Ceibbinden

SpeeialCorſetſabrik Bernh Haent
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Dederhandlung
Roah Gr Klausſtr 7 T 1649

Lieder u eReformbad Kl Klausſtraße 14

a er v 3377Jnh Oe egelAlle Bäder Hand Maßſſage Waſſer
behandlung prakt zpflege

Alödbel Spiegel und Polstes
waren

Georg Schaible Gr Rürkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm Ab
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und oeptische
Angtalten

R Kleecanann Moritzzwigger v

Sehirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

S ich rGebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr

SahnLüngtler
Willy MAuder am Leipz Turm

n
Zahn Heilaustalt von A Noubauer
vorm brltannia Gr Ulrichstr I1 pa 2865

Alte Promenade ſia
Fernspr 5738

Sonnabend 3 und s Vhr
Sonntag 3 Uhr

3malige Vorführung
des Kkulturhistorischen Filmwerks

Das Kriegspatenkinc
Zeitgemässes Lebensbild in 4 Akten

und

Jugendlichen ist der Zutritt zu diesen
Vortführungen gestattet

Abends

Mutter und Kind
Dorrit Weixler

Dorrits Bheglück

Gunnnuninuuuuminitunminuuuuui
Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche e
w
t

Metalibetten
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfahbrik Suhli Thür

S

Sonnabend den 10 März 1917
Ankf 7 Uhr Ende 10 le Uhr

Das Dreimäderlhaus
Musik nach Schubert
Sonntag nachmittags

Der fliegende Holländer
abends Brüderlein fein
hierauf Die Prippenfee

eben rote Schrift a weißem Bande
Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

ein Private
Kaetalogfrei

Kleiderſtoffe
zur Konfirmation

in allen Farben und Preislagen

Mk 25 bis 12 Mk
H ElKan Leipzigerſtraße 87

20olbcſsdher barten

Dienstag den 13 März 1017

Grosses Konzert

von der geſamten aus dem
Felde beurlaubten Kapelle des
Füſitlier Regiments General
feld marſchall Graf Blumenthal

Julie Stephanyv

Ernst Schneider
Eintrittspreis 40 Pfg Jnhaber

von
Vorverkauf in den Hofmufikalien

en don H

abends 8 Uhr

ausgeführt

Magdeb Nr 36
unter Mitwirkung

der Opernſängerin

aus Frankfurt a Main
Leitung

Königl Muſikdirektor

Dauerkarten frei

othan und
Koch

Bund zur Erhaltung und Mehrung
der deutschen olkskraft

Mitgliederverſammlung
Freitag den 16 März 1917 vormittags S Uhr

im Hövpſaal des Phyſiologiſchen Jnſtitutes
e

Tagesordnung
1 Bericht über die Tätigkeit des Bundes in den Jahren 1915 bis 1916

erſtattet vom Vorfitzenden
Kaſſenbericht erſtattet von den Kafſenführern
Wahl der Rechnungsreviſoren
Beſchlußfaſſung über die Eintragung des Bundes und die dadurch bedingten
Satzungsänderungen
Beſprechung neuer Pläne des Bundes
Neuwahl des Vorſtandes
Verſchiedenes

Der Vorſttzende des Bundes
E Abderhalden

Halecde Pfännershaft Ahtengesellshaſ

Wir laden hierdurch die Aktionäre unserer Gesellschaft zu
der am
Freitag den 30 März 1917 mittags 12 Uhr

im Hotel zur Stadt Hamburg Halle
Kattfindenden

5 ordentlichen Generalversammlung
ergebenst ein

Tagesordnun
1 Bericht des Vorstandes und des

Folgtehtarates über das ab

olaufene Geschaättsjehr 1916 sowie Vorlage der Bilanz der
ewinn und Verlustrechnung am 31 Dezember 1916

2 Feststellung der Bilanz der Gewinn und Verlustrechmung für
1916 Verteilung des Reingewinnes

3 Entlastung des Vorstandes und Aufsichtsrates
4 Wahl von Revisoren

5 Wahlen zum Auksichtsrat
Die Aktionäre unserer GeselHischaft welche an der General

versamm lung teilnehmen wollen haben ihre Aktien ohne Dividenden
und Erneuerungsscheine oder den von der Reichsbank erteilten
Hinterlegungsschein bis spätestens

Dienstag den 27 März d mittags 1 Uhr
während daer üblichen Geschäftsstunden zu hinterlegen
Hauptver waltung der Gesellschaft zu Halle oder bei den

F Lehmann

gesetzrlichen Bestimmung

Halle

bei der
nkhäusern

Delbrück Schickler Co Berlin W 66 Mauerstr 61 65
Gebrüder Schickler Berlin W 66 Mauerstr 61
Wegen der Hinterlegung bei einem Notar bleibt es bei den

en
Halle den 8 März 1917

Der Aufsichtsrat
Dr Heinrich Lehmann

Schuſtornistor
für Knaben und Mädchen

Frühsiöekstaschen m Sohietertatein Schieterkasten

Bestes Fabrikat Anerkannt biüge Preiee

Zurghardt 8 Zecher
Leipziger Straeee lIo

Apollo Theater

Telephon 6183
Heute Anfang Punkt 8 Uhr

zum 14 Male

Der Stolz

ler 3 Kompagnie
Militärschwank in 2 Bildern von

Wlhelm Hartstein

e 2 in derI Hartstein riteirolle
Tränen werden gelacht

S VorberDas vornehme Programm
Morgen dieselbe Vorstellung

e

Zur gef Beachtung

Um den grossen Andrang an den Abend
kassen nach Möglichkeit zu vermeiden
wird das Publikum im eigenen Interesse
gebeten den Vorverkauf im Theaterbüro
benutzen zu wollen I und 6 Ubr

Zugunsten der Kassen des Frauenkomitees
und der Kriegshilfe der Genossenschaft

deutscher Bühnen Angehörigen

Fünfuhrtee
veranstaltet vom

Solopersonal des Stadttheaters
Sonnabend den 10 S 4 Vhrin den Gesellschaftsräumen des Hotels Stadt Hamburg

Musikalisehe und gesangliche Vorträge Tomhbola
Eintrittskarten zum Preise von 5 Ak einschl Tee u Gebäch

sind zu haben an der Kasse des Stadttheaters und in der Hofmusika
tienhandlung Heinrich Hofhan Gr Ulrichstrasse 38

n Thaliasäle
Sonnabend den 10 März abends 8 Uhr

Zum Besten der Hinterblüebenen gefallener Unter
offiziere und Mannschaften des Füsſlier Regts Nr 36

II Sintonie Konzert
der verstärkten Kapelle 60 Musiker des Füsilier Regiments

Generalfeldmarschall Gref Blumenthal Magdeb Nr 36
Leitung Rgl Musikdirektor Ernst Schneider

SolistProfessor Xaver Scharwenka
avier

1 Weber Ouvertüre zu Euryanthe 2 Scharwenka
Klavierkonzert Moll vorgetregen v Komponisten 3 Richard
Strauss Serenagde für 13 Blasinstrumente 4 Klavierstücke
5 Scharwenka Sinfonie Moll unter Leitung d Komponisten
Konxrertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
Karten zu A6 8 2 1 in d Hofmusikelienhädlg Heinrich Hothan

Hallische Glub
Die ordentliche Jahresverſammlung der Mitglieder findet am

Sonnabend den 31 März abends 7 Ahr
in den Räumen des Clubs ſtatt

Tagesvrdnung
Feſtſtellung des Jahresberichts und der Rechnung Entlaſtung des Vorſtandes Wahl von n für 1916 Anträge welche ſchriftlich

bis zum 25 März 1917 beim Vorſtand geſtellt werden
Die Mitglieder werden zu dieſer Verſammlung hierdurch eingeladen

alle a den 9 März 1917 Der Bs von tEine große Auswahl jüngerer und
mitteljähriger ſchwerer und leichter

Arbeits

Wo
W

r h

Oldenburgor JPreußen Velgier eund Dänen eſad eingetroffen und empfehle ſelbige preiswert zum
Verkauf

Georg Arndit
Halle a Raffinerieſtr 6
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